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EINLADUNG zur Rechnungsgemeindeversammlung 
 
 Dienstag, 24. Juni 2025, 
 19.30 Uhr 
 MZH Hüttlingen 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Gerne laden wir Sie zur Rechnungsgemeindeversammlung der Politischen Gemeinde 
Hüttlingen ein. Sie findet am Dienstag, 24. Juni 2025, 19.30 Uhr, in der Mehrzweck-
halle an der Bahnhofstrasse 50 in Hüttlingen statt.  
 
Im Mittelpunkt der Versammlung steht die Jahresrechnung 2024. Diese schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss in der Höhe von Fr. 287'174.91 ab und damit deutlich bes-
ser als budgetiert. Dieser Gewinn resultiert aus höheren Einnahmen im Bereich «Ent-
gelte» und im Fiskalertrag. In den Erläuterungen zur Jahresrechnung werden Sie über 
die Abweichungen zum Budget informiert. Die Nettoinvestitionskosten 2024 betrugen 
Fr. 411'302.38. 
 
In dieser Botschaft finden Sie die Kurzfassung der Jahresrechnung 2024, den Bericht 
der Rechnungsprüfungskommission und den Finanzplan 2026-2028. Die detaillierte 
Jahresrechnung 2024 kann auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.  
 
Trotz Investitionen konnten auch im Jahr 2024 weitere Schulden zurückbezahlt wer-
den. Die Gemeinde Hüttlingen weist aber weiterhin eine hohe Schuldenlast auf. Ob-
wohl sich die Zinssätze für Fremdkapital normalisiert haben, geniesst der Schul-
denabbau für den Gemeinderat weiterhin eine hohe Priorität. 
 
An der Rechnungsgemeindeversammlung ist nach dem Rücktritt von Gemeinderätin 
Brigitte Hascher weiter eine Ersatzwahl für den Gemeinderat traktandiert.  
 
Im Anschluss der Versammlung findet ein kleiner Umtrunk statt. 
 
Der Gemeinderat freut sich auf ein reges Erscheinen. 
 
 

Der Gemeinderat 
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Traktandum 5 
Protokoll der Berchtolds-Gemeindeversammlung vom 4. Januar 2025 
 
 
 
Vorsitz: Peter Maag 
 
Protokoll: Ives Biner 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Stimmregister 
 3. Wahl von 2 Stimmenzählern 
 4. Wahl von 4 Mitgliedern des Wahlbüros 
 5. Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 
 6. Bericht und allgemeine Bemerkungen des Gemeindepräsidenten 
 7. Wahlen 
 8. Kreditanträge 
  8.1. Bahnhofstrasse Hüttlingen, Verbreiterung und Sanierung 
 9. Gebühren 2025 
  9.1. Wasser: Fr. 2.40 pro m³ / Grundgebühr Fr. 100.– (wie bisher) 
  9.2. Abwasser: Fr. 1.40 pro m³ / Grundgebühr Fr. 100.– (wie bisher) 
  9.3. EW: Grundgebühr Fr. 10.– pro Monat  (wie bisher) 
   Aqua: 
    Tarif 30.585 Rp./KWh (bisher 30.755 Rp.) 
 
    Aqua Solar:   
   Tarif 31.185 Rp./KWh (bisher 31.185 Rp.) 
 
    Aqua Solar plus: 
    Tarif 32.285 Rp./KWh (bisher 32.455 Rp.) 
 
  9.4. Entsorgung: Fr. 30.– pro Punkt (bisher Fr. 23.-) 
  9.5. Flächenbeitrag Fr. 0.45 pro Are (wie bisher) 
 10. Steuerfuss 2025 
 11. Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 
 12. Änderung Organisationsreglement Feuerwehrzweckverb. am Wellenberg 
 13. Verschiedenes 
 14. Verabschiedungen 
 15. Umfrage 
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1. Begrüssung 
 
Peter Maag begrüsst die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, sowie die nicht 
stimmberechtigten Gäste, Hendrik de Haas, Carmen Mayer, Franziska Beer und Christof Lam-
part, Thurgauer Zeitung.  
Entschuldigt für die heutige Versammlung haben sich: Hans-Ulrich und Verena Schiess, Fritz 
und Veronika Egli und Lindita Aliji. 
Die Stimmberechtigten haben die Einladung mit Traktandenliste, Budget und Botschaften 
rechtzeitig erhalten. Sie sind mit der Traktandenliste einverstanden und haben keine Anträge 
und Ergänzungen. 
Peter Maag erklärt, dass trotz intensiver Suche keine Kandidatur für die Vakanz im Gemein-
derat ab dem 1. Juni 2025 eingegangen ist. Er stellt darum den Antrag, die Ersatzwahl für das 
Mitglied des Gemeinderates auf die Rechnungsgemeindeversammlung zu verschieben. Damit 
würden die Traktanden vier und sieben der heutigen Versammlung entfallen.  
Die Versammlung stimmt den Antrag mit klarer Mehrheit zu. Eine Einwohnerin bringt den Input 
ein, dass auf der Homepage ein Jobprofil publiziert werden könnte. Peter Maag nimmt diesen 
Input auf.  
Die Versammlung hat keinen Einwand gegen die Stimmberechtigung einer anwesenden Per-
son bzw. der Anwesenheit der Gäste. 
 
 
 
2. Stimmregister 
 
Einwohner: 916  Anwesend:   170 
Stimmberechtigte 619  Absolutes Mehr:    86 
 
 
 
3. Wahl von 2 Stimmenzählern 
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: Fredi Irminger für die Reihen acht bis nach 
hinten und Roman Wegmüller für die Reihen eins bis sieben inklusive Tisch des Gemeindera-
tes und des Gemeindeschreibers. 
 
 
 
4. Wahl von 4 Mitgliedern des Wahlbüros 
 
Da die Ersatzwahl auf die Rechnungsgemeindeversammlung vom 24. Juni 2025 verschoben 
wurde, entfällt dieses Traktandum an der heutigen Gemeindeversammlung. 
 
 
 
5. Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 
 
Das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 25. Juni 2024 ist in der Einladung 
enthalten und muss deshalb nicht mehr verlesen werden. Es wird ohne Einwände genehmigt 
und verdankt.  
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6. Bericht und allgemeine Bemerkungen des Gemeindepräsidenten 
 
Peter Maag schaut auf das vergangene, ereignisreiche Jahr zurück und unterteilt seinen Rück-
blick in verschiedene Themen. Zuerst geht er auf die Bevölkerungsentwicklung ein. Danach 
berichtet er über die Gemeindefinanzen sowie über die Raumplanung und Denkmalpflege. Im 
Anschluss erwähnt er nochmals die Höhepunkte 2024. Zuletzt informiert Peter Maag über die 
Luchspräsenz am Wellenberg.  
 
 
 
7. Wahlen 
 
Da die Ersatzwahl auf die Rechnungsgemeindeversammlung vom 24. Juni 2025 verschoben 
wurde, entfällt dieses Traktandum an der heutigen Gemeindeversammlung. 
 
 
 
8. Kreditantrag 
 
8.1. Bahnhofstrasse Hüttlingen, Verbreiterung und Sanierung (inkl. MwSt) Fr. 382'000.- 
 
Rolf Kuhn präsentiert anhand von Folien das Projekt. Die Bahnhofstrasse Hüttlingen dient als 
Quartierstrasse, Schulweg und Zufahrt zum Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf. Vor allem im Ein-
lenkerbereich auf die Kantonsstrasse ist sie schmal ausgebaut. Mit der Überbauung Schloss-
acker West wird zusätzlicher Verkehr aufkommen. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat ein 
Projekt ausarbeiten lassen, welches eine Verbreiterung der Bahnhofstrasse Hüttlingen bis zum 
Einlenker zur Schlossackerstrasse vorsieht. Um die Synergien zu nutzen, wurde auch der rest-
liche Teil der Bahnhofstrasse Hüttlingen ins Projekt eingeschlossen, der im Zusammenhang 
mit der Grundwasserschutzzone noch nicht saniert wurde. Für die Verbreiterung der Bahn-
hofstrasse ist eine Verschiebung der Verteilkabine notwendig. Zudem sind im Bereich Elektri-
zitätswerk-Netz Arbeiten geplant, damit den zukünftigen Anforderungen an ein leistungsstar-
kes Verteilnetz in diesem Quartier entsprochen wird.  
 
Kostenzusammensetzung: 
Funktion Betrag inkl. MwSt. 
Gemeindestrasse Fr. 280'000.00 
Elektrizitätswerk-Netz Fr. 102'000.00 
Total Fr. 382'000.00 

 
Ein Einwohner erkundigt sich, ob in der Tempo-30-Zone die Pfosten, die für die Sicherheit der 
Fussgänger sorgen, das ganze Jahr stehen gelassen werden. Rolf Kuhn erklärt, dass die Pfos-
ten im Winter grundsätzlich entfernt werden für den Winterdienst. Der Einwohner bringt den 
Einwand ein, dass gerade im Winter die Passage dunkel und gefährlich ist. Rolf Kuhn erklärt, 
dass er den Input aufnimmt.  
 
Eine Einwohnerin ist der Ansicht, dass die Verbreiterung der Bahnhofstrasse im Zusammen-
hang mit der Überbauung Schlossacker West erfolgt. Sie erkundigt sich, ob der Ausbau nicht 
weiterverrechnet werden kann. Rolf Kuhn informiert, dass die Strassen „Bahnhofstrasse“ und 
„Schlossackerstrasse“ im aktuellen Zustand den behördlichen Vorgaben entsprechen. Aus die-
sem Grund können die Kosten nicht weiterverrechnet werden, da das Bauland als erschlossen 
gilt.  
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Ein Einwohner möchte wissen, ob auch Abklärungen betreffend dem Ausbau des Glasfaser-
netzes an der Bahnhofstrasse gemacht wurden. Frank Zehnle erklärt, dass die Anbieter die 
Strassensanierungen grundsätzlich im Auge haben. Er bestätigt, dass die Gemeinde vor dem 
Baustart noch aktiv beim Anbieter anfragt. 
 
Ein Einwohner möchte wissen, ob der Ausbau der Bahnhofstrasse erst nach der Fertigstellung 
der Überbauung Schlossacker erfolgt. Rolf Kuhn erklärt, dass der Ausbau in diesem Jahr ge-
plant ist, damit die Bahnhofstrasse fertiggestellt ist, wenn der Mehrverkehr aufkommt.  
 
Die Versammlung genehmigt den Kredit bei klarer Mehrheit.  
 
 
 
9. Gebühren 
 
9.1. Wasser Fr. 2.40 pro m3 / Grundgebühr Fr. 100.- (wie bisher) 
Frank Zehnle stellt im Namen des Gemeinderates den Antrag, den Wasserpreis und die Grund-
gebühr beizubehalten. 
 
Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung der Preise bei klarer Mehrheit zu. 
 
 
 
9.2. Abwasser Fr. 1.40 pro m3 / Grundgebühr Fr. 100.- (wie bisher) 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Abwasserpreis und die Grundgebühr beizubehalten. 
 
Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung der Preise bei klarer Mehrheit zu. 
 
 
 
9.3. EW: Grundgebühr Fr. 10.- pro Monat (wie bisher) 
 
  Aqua: 
  Tarif 30.585 Rp./KWh (bisher 30.755 Rp.) 
 
  Aqua Solar: 
  Tarif 31.185 Rp./KWh (bisher 31.355 Rp.) 
 
  Aqua Solar Plus: 
  Tarif 32.285 Rp./KWh (bisher 32.455 Rp.) 
 
Die Tarife werden vom Gemeinderat festgelegt und müssen von der Versammlung nicht ge-
nehmigt werden. 
 
 
 
9.4. Entsorgung: Fr. 30.- pro Punkt (bisher Fr. 23.-) 
Die Beitrags- und Gebührenordnung der Gemeinde Hüttlingen wird nach wie vor überarbeitet. 
Die Erarbeitung gestaltet sich mit Rechtsberater, Preisüberwacher und Kanton als sehr auf-
wändig und langwierig. Sobald die Überarbeitung abgeschlossen ist, wird die neue Beitrags- 
und Gebührenordnung der Bevölkerung zur Genehmigung vorgelegt. Unter anderen ist eine 
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normale Entsorgungsgebühr für sämtliche Haushaltungen geplant. Dadurch müssen nicht 
mehr alle Kosten über die Punkte der Grünentsorgung finanziert werden. Aufgrund der Erhö-
hung der Preise der Gerber Gemüsebau AG, bei welcher das ganze Grüngut entsorgt wird, ist 
leider auch eine Erhöhung des Tarifs nötig, da das Entsorgungswesen über die Gebühren 
finanziert werden muss. 
 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, bis zur Einführung der neuen Beitrags- und Gebührenord-
nung den Tarif von Fr. 23.00 pro Punkt auf Fr. 30.00 pro Punkt zu erhöhen.  
 
Die Bevölkerung stimmt der Erhöhung mit klarer Mehrheit zu. 
 
 
9.5. Flächenbeitrag: Fr. 0.45 pro Are (wie bisher) 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, den Preis beizubehalten. 
Die Bevölkerung stimmt der Beibehaltung des Beitrags bei klarer Mehrheit zu. 
 
 
 
10. Steuerfuss 2025  
 
Der Gemeinderat hat weiterhin das Ziel, die Verschuldung in den kommenden Jahren zu re-
duzieren. Trotzdem ist es unumgänglich, gewisse Investitionen vorzunehmen, damit einerseits 
keine Folgeschäden entstehen und es anderseits auch nicht zu einem kompletten Investitions-
stau kommt. Aufgrund des minimalen budgetierten Gewinnes und dem Ziel, die Verschuldung 
weiter abzubauen, beantragt der Gemeinderat den Steuerfuss bei 60 % zu belassen. 
 
Anhand einer Folie zeigt Peter Maag den Finanzplan bis zum Jahr 2027 mit dem nötigen Steu-
erfuss, um in den entsprechenden Jahren eine ausgeglichene Rechnung zu erreichen. Das 
Ziel des Gemeinderates ist es, den Steuerfuss stabil zu halten. Zumal auch das Eigenkapital 
über Fr. 2 Mio. beträgt und Neubewertungsreserven von mehr als Fr. 600'000.- vorhanden 
sind. 
 
Eine Diskussion ist von der Versammlung nicht erwünscht. Die Bevölkerung stimmt der Beibe-
haltung des Steuerfusses von 60 % einstimmig zu. 
 
 
 
11. Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüttlingen 
 
Peter Maag informiert die Bevölkerung, dass in der Botschaft beim Budget der Erfolgsrechnung 
nach Sachgruppen die Zahlen der Jahresrechnung 2022 anstatt 2023 abgedruckt wurden. An 
der Versammlung präsentiert er anhand einer Folie den korrekten Vergleich. Anhand von Fo-
lien zeigt Peter Maag die Erhöhung der budgetierten Erträge um Fr. 50'000.00 im Vergleich 
zum Vorjahr. Da sich die budgetierten Aufwände ebenfalls um Fr. 47'000.00 erhöht haben, 
wird ein ähnlicher Gesamterfolg erwartet. Nach der Präsentation der Erfolgsrechnung und In-
vestitionsrechnung nach den verschiedenen Aufgabenbereichen erfolgt eine weitere Diskussi-
onsrunde.  
 
Der Gemeinderat beantragt: 
1. Der Gemeinderat hat das Budget 2025 der politischen Gemeinde Hüttlingen geprüft und 

für richtig befunden. 
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2. Das Budget 2025 der Politischen Gemeinde Hüttlingen wird wie folgt genehmigt: 
 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand  Fr. 3'982'770.00 
  Gesamtertrag  Fr. 3'994'070.00 
  Ertragsüberschuss  Fr. 11'300.00 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr.1'137'700.00 
  Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr. 159'350.00 
  Nettoinvestitionen VV    Fr. 978'350.00 
 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2025 ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung. 
 
 
 
12. Änderung Organisationsreglement Feuerwehrzweckverband am Wellenberg 
 
Die Bevölkerung hat bereits an der Berchtoldsgemeindeversammlung 2023 eine Änderung 
zum Organisationsreglement behandelt und genehmigt.  
 
Es hat sich herausgestellt, dass die Formulierung betreffend Kostenverteilschlüssel ungüns-
tig ist. Die Gemeinde Hüttlingen kann die planmässigen Abschreibungen nicht mehr in Abzug 
bringen und muss der Gemeinde Felben-Wellhausen die komplette Ersatzabgabe abliefern.  
 
Die damit verbundene weitere Anpassung hat die beiden Gemeinden veranlasst, nochmals 
das ganze Reglement zu prüfen. Dabei sind weitere kleinere Anpassungen aufgetaucht: 
 
Art. 7 Finanzbefugnisse 
alt: Die Gemeindeversammlungen der Verbandsgemeinden befinden über Ausgaben, wel-

che die Befugnisse der Delegiertenversammlung übersteigen, sowie deren Abrech-
nung. 

 
neu: Die Verbandsgemeinden befinden anhand ihrer Gemeindeordnung über Ausgaben, 

welche die Befugnisse der Delegiertenversammlung übersteigen, sowie deren Abrech-
nung. 

 
Erklärung: 
Die beiden Gemeinderäte haben gemäss Organisationsreglement der entsprechenden Ge-
meinden unterschiedliche Finanzkompetenzen. Mit der neuen Formulierung wird dem Rech-
nung getragen. 
 
Art. 28 Ersatzabgabe 
alt: Die Ersatzabgabe beträgt 10 - 20 % der einfachen Staatssteuer, mindestens aber 50 

Franken und höchstens 500 Franken. 
 

Der für das Kalenderjahr gültige Ansatz wird jährlich für jede Gemeinde vom zuständi-
gen Gemeinderat festgelegt. Die Ersatzabgabe wird durch die Gemeinden erhoben. 
Diese Gelder sind zweckgebunden, zunächst für die Feuerwehr und dann für weitere 
Feuerschutzaufgaben zu verwenden. 
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  Ertragsüberschuss  Fr. 11'300.00 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr.1'137'700.00 
  Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr. 159'350.00 
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neu: Die Ersatzabgabe wird durch die Gemeinden erhoben. Diese Gelder sind zweckge-
bunden, zunächst für die Feuerwehr und dann für weitere Feuerschutzaufgaben zu 
verwenden. Der für das Kalenderjahr gültige Ansatz wird jährlich für jede Gemeinde 
vom zuständigen Gemeinderat festgelegt im Rahmen des Gesetzes über den Feuer-
schutz. 

 
Erklärung: 
Die Höhe der Ersatzabgabe ist im Gesetz über den Feuerschutz geregelt, weshalb eine zu-
sätzliche Regelung im Artikel 28 hinfällig wird. 
 
Art. 40 Kostenverteilschlüssel 
alt: Die Gesamtkosten des Zweckverbandes für Anschaffungen und Betrieb werden auf 

die Verbandsgemeinden nach der finanziellen Möglichkeit der Einnahmen entrichtet. 
Die Gemeinde Hüttlingen belässt die Feuerwehrersatzabgabe auf dem gesetzlichen 
Maximum und entrichtet den vollständigen Betrag in das Konto der Gemeinde Felben- 
Wellhausen. 

 
neu: Die Gesamtkosten des Zweckverbandes für Anschaffungen und Betrieb werden auf 

die Verbandsgemeinden nach der finanziellen Möglichkeit der Einnahmen aufgeteilt. 
Die Gemeinde Hüttlingen belässt die Feuerwehrersatzabgabe auf dem gesetzlichen 
Maximum und entrichtet den vollständigen Betrag sowie den Global-Beitrag der Ge-
bäudeversicherung abzüglich der planmässigen Abschreibungen der Investitionsbei-
träge und den tatsächlichen Forderungsverlusten an den Zweckverband. Die verblei-
benden Kosten werden durch die Gemeinde Felben-Wellhausen getragen. 

 
Zukünftige, in der Auflistung nicht aufgeführte Einnahmen und Ausgaben, werden un-
ter Beizug des Rechnungsführers des Zweckverbandes mit Gemeinderatsbeschlüssen 
geregelt. 

 
Erklärung: 
Wie bereits in der Einleitung erläutert, ist es mit der alten Formulierung nicht möglich, die 
planmässigen Abschreibungen für Investitionsbeiträge abzuziehen. Die neue Formulierung 
lässt zu, die aktuellen Abschreibungen in Abzug zu bringen und inskünftige, nicht aufgeführte 
Einnahmen und Ausgaben mit Gemeinderatsbeschlüssen beider Gemeinden zu regeln. 
 
Der Gemeinderat beantragt die Anpassung der drei Artikel. 
 
Die Versammlung heisst den Antrag des Gemeinderates einstimmig gut.  
 
 
 
13. Verschiedenes 
 
13.1 Velounterstand Bahnhof Hüttlingen 
Peter Maag informiert, dass der Bund im Rahmen des Agglomerationsprogramms für die Re-
gion Frauenfeld für den Ersatz des Velounterstandes beim Bahnhof Hüttlingen einen Beitrag 
gesprochen hat. Die Restkosten werden hälftig zwischen der Gemeinde und der SBB geteilt. 
Der Baustart für den Ersatzbau des Velounterstandes beim Bahnhof Hüttlingen erfolgt in den 
ersten beiden Monaten 2025.  
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13.2 Notfalltreffpunkt 
Peter Maag erinnert die Bevölkerung daran, dass sich der Notfalltreffpunkt bei der Mehrzweck-
halle Hüttlingen befindet.  
 
13.3 Abfallsammeltouren 
Peter Maag informiert die Anwesenden über die nächsten Sammeltouren. 
 
15. Januar 2025 Kunststoff- und Kartonsammlung 
20. Januar 2025 Papiersammlung 
29. Januar 2025 Kunststoffsammlung  
 
Am 29. März 2025 erfolgt zudem die Grüngutsammlung. 
 
Weiter weist er daraufhin, dass die Rückstände von Feuerwerksmaterial am Folgetag zusam-
mengesammelt und korrekt entsorgt werden müssen. Zudem informiert er, dass die Christ-
bäume nicht beim Unterflurcontainer deponiert werden dürfen. Die Christbäume können am 
29. März 2025 über die Grüngutsammlung entsorgt werden. Es besteht weiter die Möglichkeit, 
sie bei der Gerber Gemüsebau in Felben abzugeben. 
 
 
 
14. Verabschiedungen 
 
Brigitte Hascher informiert, dass Brigitte Schwarz viele Jahre als Ableserin in Mettendorf für 
die Gemeinde Hüttlingen im Einsatz stand. Ende Jahr konnte auf ihren Wunsch hin eine Nach-
folgerin gefunden werden. Der Gemeinderat bedankt sich bei Brigitte Schwarz herzlich für die 
Einsätze für die Gemeinde Hüttlingen. Da Brigitte Schwarz nicht an der Versammlung teilneh-
men konnte, überreicht Brigitte Hascher dem Ehemann von Brigitte Schwarz als Dank einen 
Blumenstrauss und einen Gutschein für Brigitte Schwarz.  
 
Brigitte Hascher dankt auch Claire Messmer, welche mit ihrem Team den Mittagstisch organi-
siert hat, und Heinz Klemenz, welcher viele Wanderungen für den Verein Senetz durchgeführt 
hat. Beide haben bis Ende 2024 mitgewirkt. Sie überreicht als Dank für die wertvollen Einsätze 
Claire Messmer einen Blumenstrauss und Heinz Klemenz eine Flasche Wein.  
 
Brigitte Hascher informiert die Bevölkerung, dass sich als neue Ortsvertreterin der Pro Senec-
tute Elisabeth Hofer zur Verfügung gestellt hat und für den Verein Senetz Rainer Thomann.   
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15. Umfrage 
 
Ein Einwohner informiert, dass am 26. April 2024 der kantonale Nationalturntag in Hüttlingen 
stattfindet. Sämtliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis und die Organisa-
toren sind auf Naturalspenden angewiesen. Wer eine Naturalspende spenden möchte, darf 
sich gerne bei Richard Ehrat melden. Die Kontaktdaten können auf der Gemeindeverwaltung 
Hüttlingen angefragt werden.   
 
Ein anderer Einwohner wirbt für die Abendunterhaltung der turnenden Vereine. Sie findet am 
Freitagabend, 17. Januar 2025, sowie am Samstagnachmittag und -abend, 18. Januar 2025, 
statt.  
 
Ein Einwohner bittet die Gemeinde Hüttlingen, die Digitalisierung voranzutreiben. 
 
Ein Einwohner informiert, dass der Windpark in Thundorf abgelehnt wurde. Gemäss seinen 
Informationen wären auch Schwertransporte durch Harenwilen gefahren, obwohl die Strassen 
auf 20 Tonnen Last beschränkt sind. Er möchte wissen, wer die Schäden getragen hätte. Der 
Gemeinderat informiert, dass gemäss den dem Gemeinderat vorliegenden Informationen die 
Zufahrt über Thundorf erfolgt wäre. Aus diesem Grund wurde dies nicht weiter geprüft.  
 
Der Einwohner informiert, dass der Behindertenparkplatz beim Bahnhof Hüttlingen ab und zu 
von Verkehrsteilnehmern ohne entsprechenden Ausweis benutzt wird. Peter Maag dankt für 
den Input.  
 
Nachdem keine Einwände gegen die Leitung der Versammlung und den Versammlungsverlauf 
erhoben werden, bedankt sich Peter Maag für das zahlreiche Erscheinen. Er dankt auch dem 
Verwaltungsteam und dem Gemeinderat für die zuverlässige Arbeit. Einen besonderen Dank 
richtet er auch noch an die zahlreichen stillen Helferinnen und Helfer in der Gemeinde Hüttlin-
gen. Peter Maag schliesst die Versammlung um 14.51 Uhr. 
 
Peter Maag erteilt direkt nach dem Schluss der Versammlung noch einige Informationen zum 
Berchtelismahl. Beim Ausgang erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Versamm-
lung einen grossen Taler für das Essen und drei kleine Taler für Getränke wie Mineralwasser, 
Bier oder Kaffee. Die drei kleinen Taler gelten auch als Zahlung oder Anzahlung für einen 
halben Liter Wein. Die Gaststätten Landgasthof Wellenberg, Anbau Mehrzweckhalle (TV Met-
tendorf) sowie Schützenstube und Schützenhaus (Schützenverein Thurtal) stehen für das 
Berchtelismahl zur Verfügung. Um 19.30 Uhr öffnet auch noch die TV-Mettendorf-Bar im Forst-
hof. Peter Maag dankt den Anbietern des Berchtelismahls für die Hilfe zur Aufrechterhaltung 
der Tradition und wünscht allen «en Guete». 
 
 
Der Gemeindepräsident Der Gemeindeschreiber 
 
 
 
Peter Maag Ives Biner 
 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, das Protokoll der Berchtoldsgemeindeversammlung zu geneh-
migen.   
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Traktandum 6 
Wahlen 
 
Gemeinderätin Brigitte Hascher hat den Rücktritt per 31. Mai 2025 eingereicht. Der 
Gemeinderat hat den Rücktritt an der Gemeinderatsitzung vom 12. September 2024 
genehmigt.  
 
Sabrina Huber aus Mettendorf stellt sich zur Wahl und hat sich bereits im Thurblick, 
Ausgabe April/Mai 2025, vorgestellt. Die Kandidatin wird sich an der Versammlung 
persönlich vorstellen.  
 
Weitere Interessierte dürfen sich gerne bis und mit Wahl an der Gemeindeversamm-
lung melden und sich für eine Wahl als Gemeinderat/-rätin zur Verfügung stellen.  
 
Das gewählte Behördenmitglied tritt das Amt am 1. Juli 2025 an. 
 
Der Gemeinderat Hüttlingen bedankt sich bei Brigitte Hascher herzlich für den lang-
jährigen Einsatz für die Politische Gemeinde Hüttlingen.  
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Traktandum 7.1 
Nachtragskredit Kirchweg Hüttlingen 
 
An der Urnenabstimmung vom 9. Januar 2022 wurde für die Sanierung der Strassen-
entwässerung im westlichen Bereich ein Kredit von Fr. 170'000.00 bewilligt. Es waren 
nur Arbeiten an der Entwässerungsanlage und Strasse geplant, da das damalige zu-
ständige Elektroingenieurbüro in der Projektphase keinen Bedarf bei der öffentlichen 
Beleuchtung und für das EW-Netz anmeldete. Nach der Krediteinholung, jedoch vor 
der Umsetzung, wurde das Elektroingenieurbüro gewechselt. Da sich dann eine Ring-
leitung zwischen der Trafostation Kirchweg und Trafostation Mettendorf abzeichnete, 
wurden die Vorarbeiten wie z.B. Leerrohranlage auch realisiert. Weiter zeigte die IBG 
Engineering AG auch Verbesserungsmöglichkeiten bei der öffentlichen Beleuchtung 
auf.   
 
Für die Sanierung der Entwässerung mussten brutto Fr. 227'127.45 investiert werden. 
Davon sind gemäss Berechnung der ITK Bauingenieure GmbH Fr. 6'501.98 an das 
Unternehmen A. Kuratle Immobilien weiter zu verrechnen, da anstatt ein Wasserstein 
auf Wunsch der A. Kuratle Immobilien AG die teurere Variante, in der Form einer 
Schwerlastrinne, erstellt wurde. Der Kredit wurde um brutto Fr. 57'127.45 überschrit-
ten. Die ungeplanten Investitionen für das EW-Netz belaufen sich auf Fr. 26'272.10.  
 
Die Mehrkosten setzen sich insbesondere aus den folgenden Positionen zusammen: 
 
Was Mehrkosten 
Ersatz Fundationsschicht Fr. 27'000.00 
Zusätzlicher Schlammsammler Fr. 4'000.00 
Öffentliche Beleuchtung Fr. 12'000.00 
Variantenstudie mit Besprechungen Fr. 2'000.00 
Total Fr. 45'000.00 

 
Die Kostenvoranschläge weisen eine Genauigkeit von +/- 20 % aus. Unter Berück-
sichtigung der aufgeführten Mehrkosten von Fr. 45'000.00 und der Rückvergütung 
der A. Kuratle Immobilien AG von Fr. 6'501.98 bewegt sich die Abweichung zum Kos-
tenvoranschlag in der Toleranz. 
 
Stellungnahme ITK Bauingenieure GmbH: 
Die geltend gemachten Mehrkosten ergeben sich aus mehreren, im Verlauf der Bau-
ausführung notwendig gewordenen Zusatzleistungen. Konkret betreffen diese die 
Auskofferung der Strasse, den Einbau eines zusätzlichen Schlammsammlers sowie 
die ergänzende Belagsinstandstellung. Der zuständige Gemeinderat wurde über die 
Entstehung dieser Mehrkosten informiert. 
 
Darüber hinaus verursachten die Anpassungen der öffentlichen Beleuchtung sowie 
der Netzausbau der Elektrizitätsversorgung zusätzliche Aufwendungen. Diese Mass-
nahmen wurden im Vorfeld der Bauarbeiten durch die Firma IBG Engineering mitge-
teilt und durch die Gemeinde Hüttlingen beschlossen. 
 
Die genannten Zusatzleistungen waren im ursprünglichen Leistungsumfang nicht ent-
halten, jedoch für die fachgerechte und sichere Ausführung des Projekts erforderlich. 
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Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, den Nachtragskredit von Fr. 57'127.45 für die Gemein-
destrassen und Fr. 26'272.10 für das EW-Netz zu genehmigen. 
 
 
 
 
Information Nachtragskredit Trafostation Kirchweg: 
Wie in der Botschaft der Rechnungsgemeindeversammlung 2021 kommuniziert, ist 
noch ein Nachtragskredit für die Trafostation beim Kirchweg Hüttlingen notwendig. 
Aufgrund von angeschlossenen PV-Anlagen musste das Netz verstärkt werden und 
eine neue Trafostation beim Kirchweg erbaut werden. Die gesamten Investitionen 
beliefen sich auf Fr. 242'220.07. Da der Netzausbau sofort erfolgen musste, konnte 
nicht bis zu einer Versammlung zugewartet und ein entsprechender Kredit eingeholt 
werden. Der Gemeinderat hat darum damals beschlossen, die Trafostation zu erstel-
len und dann einen entsprechenden Nachtragskredit einzuholen. 
 
Da die Netzerweiterung aufgrund von angeschlossenen PV-Anlagen erfolgte, konnte 
ein Beitragsgesuch bei der Eidgenössischen Elektrizitätskommission (ElCom) einge-
reicht werden. Das Gesuch wurde vom damaligen Elektroingenieur eingereicht. Im 
Jahr 2023 wurden weitere Unterlagen von der ElCom eingefordert und vom alten 
Elektroingenieur eingereicht. Im Frühjahr 2025 wurde dann festgestellt, dass immer 
noch Unterlagen ausstehend sind. Aus diesem Grund wurden nun die Unterlagen vom 
neuen Elektroingenieur, der IBG Engineering AG, ergänzt. 
 
Da immer noch nicht klar ist, wie hoch der Beitrag der ElCom ausfallen wird, kann 
noch kein Nachtragskreditantrag gestellt werden. Der Gemeinderat und auch die IBG 
Engineering AG sind bestrebt, dass bis zur Berchtoldsgemeindeversammlung 2026 
die Zusage für den Beitrag vorliegt und der Nachtragskredit beantragt werden kann.  
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Traktandum 7.2 
Genehmigung Jahresrechnung 2024 
 
 
Revisionsbericht: 
Die Revision der Jahresrechnung 2024 wurde durch die gewählte Rechnungsprü-
fungskommission durchgeführt. Der Revisionsbericht ist in dieser Botschaft unter Bei-
lage 1 veröffentlicht. Weiter ist er auch in den Beilagen der detaillierten Jahresrech-
nung 2024 enthalten, welche auf der Homepage unter der Abteilung Finanzverwal-
tung publiziert ist. 
 
Zusammenfassung: 
Bei einem Aufwand von Fr. 4'060'217.53 und einem Ertrag von Fr. 4'347'392.44 
schliesst die Jahresrechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 287'174.91 ab. 
Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von Fr. 7'170.00.  
 
Die Abweichungen zum Budget 2024 sind unter „Erläuterungen“ in der Jahresrech-
nung 2024 ausführlich festgehalten.  
 
Verwendung Ertragsüberschuss: 
Der Gemeinderat beabsichtigt, den Ertragsüberschuss nicht vollends dem Eigenka-
pital zuzuweisen. Er schlägt folgende Aufsplittung vor:  
 
Vorfinanzierung Sanierung Langrütistrasse Eschikofen: 
Die Langrüti Eschikofen weist einen Sanierungsbedarf aus. Nebst fehlenden Wasser-
steinen für die Entwässerung ist auch der Ausbaustandard der Strasse eher tief 
(Breite der Strasse, Strassenbeleuchtung, etc.) und in einem schlechten Zustand. 
Der Gemeinderat beabsichtigt daher, die Strasse in absehbarer Zeit zu sanieren und 
beantragt, mit einem Teil des Ertragsüberschusses von Fr. 75'000.00 eine Vorfinan-
zierung zu bilden. Sofern die Bevölkerung der Umwidmung der Neubewertungsreser-
ven zu einer Vorfinanzierung Langrüti Eschikofen ebenfalls zustimmt (siehe Auflö-
sung Neubewertungsreserven), würde die Vorfinanzierung Sanierung Langrüti einen 
Betrag von total Fr. 200'000.00 ausweisen. 
 
Äufnung des NGH-Fonds: 
Der Kanton Thurgau sowie die Gemeinde Hüttlingen beteiligen sich an anrechenba-
ren Erhaltungskosten von geschützten Objekten. Aktuell wird jährlich eine Einlage 
von Fr. 3'000.00 in den Fonds eingelegt. Allfällige Beiträge werden dann über den 
Fonds finanziert. Durch die jährlichen Einlagen wird die Jahresrechnung gleichmäs-
sig belastet. Das Konto 2910.01 NHG Fonds weist per 31.12.2024 einen Saldo von 
Fr. 10'369.00 aus. 
 
Der Gemeinderat Hüttlingen rechnet in absehbarer Zeit mit höheren Beiträgen aus 
dem Fonds für die Erhaltung von geschützten Objekten, da grössere Erhaltungsmass-
nahmen angekündigt sind. Der Gemeinderat beantragt daher, den NGH-Fonds mit  
Fr. 39'000.00 aus dem Ertragsüberschuss zu äufnen. 
 
Der Gemeinderat erarbeitet aktuell ein Reglement, welches voraussichtlich an der 
Berchtoldsgemeindeversammlung 2026 der Bevölkerung zur Genehmigung vorgelegt 
werden kann.  
 

 
 

Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, den Nachtragskredit von Fr. 57'127.45 für die Gemein-
destrassen und Fr. 26'272.10 für das EW-Netz zu genehmigen. 
 
 
 
 
Information Nachtragskredit Trafostation Kirchweg: 
Wie in der Botschaft der Rechnungsgemeindeversammlung 2021 kommuniziert, ist 
noch ein Nachtragskredit für die Trafostation beim Kirchweg Hüttlingen notwendig. 
Aufgrund von angeschlossenen PV-Anlagen musste das Netz verstärkt werden und 
eine neue Trafostation beim Kirchweg erbaut werden. Die gesamten Investitionen 
beliefen sich auf Fr. 242'220.07. Da der Netzausbau sofort erfolgen musste, konnte 
nicht bis zu einer Versammlung zugewartet und ein entsprechender Kredit eingeholt 
werden. Der Gemeinderat hat darum damals beschlossen, die Trafostation zu erstel-
len und dann einen entsprechenden Nachtragskredit einzuholen. 
 
Da die Netzerweiterung aufgrund von angeschlossenen PV-Anlagen erfolgte, konnte 
ein Beitragsgesuch bei der Eidgenössischen Elektrizitätskommission (ElCom) einge-
reicht werden. Das Gesuch wurde vom damaligen Elektroingenieur eingereicht. Im 
Jahr 2023 wurden weitere Unterlagen von der ElCom eingefordert und vom alten 
Elektroingenieur eingereicht. Im Frühjahr 2025 wurde dann festgestellt, dass immer 
noch Unterlagen ausstehend sind. Aus diesem Grund wurden nun die Unterlagen vom 
neuen Elektroingenieur, der IBG Engineering AG, ergänzt. 
 
Da immer noch nicht klar ist, wie hoch der Beitrag der ElCom ausfallen wird, kann 
noch kein Nachtragskreditantrag gestellt werden. Der Gemeinderat und auch die IBG 
Engineering AG sind bestrebt, dass bis zur Berchtoldsgemeindeversammlung 2026 
die Zusage für den Beitrag vorliegt und der Nachtragskredit beantragt werden kann.  
  



18

 
 

Äufnung des Fonds Flurstrasse: 
Der Saldo des Fonds Flurstrassen beträgt per 31.12.2024 Fr. -14'718.66, obwohl die 
Flurbeiträge in den vergangen Jahren wesentlich erhöht wurden. Grundsätzlich müss-
ten sich die Aufwendungen über die Flurbeiträge finanzieren lassen. Ein grosser Bro-
cken (mehr als ein Drittel der Beiträge) sind die jährlichen Abschreibungen von         
Fr. 15'134.36 für die periodische Wiederinstandstellung der Flur- und Waldstrassen. 
Von den instandgestellten Flur- und Waldstrassen profitiert auch die Bevölkerung. 
Aus diesem Grund leistet die Gemeinde seit dem Jahr 2022 ebenfalls einen jährlichen 
pauschalen Beitrag an die Funktion Flurstrassen. In anderen Gemeinden wird ein 
prozentualer Beitrag der entstandenen Aufwendungen als Beitrag der Gemeinde ge-
leistet. Der Gemeinderat Hüttlingen findet eine solche Regelung sinnvoller, da 
dadurch je nach der Höhe der Aufwendungen der Beitrag der Gemeinde angepasst 
wird. Fallen also grössere Aufwendungen (z.B. Instandstellung, Abranden, Rück-
schnitt) in einem Jahr an, beteiligt sich die Gemeinde auch entsprechend. Der Ge-
meinderat überarbeitet das vorhandene Reglement.  
 
Zur Überbrückung bis zur Umsetzung eines neuen Reglements beantragt der Ge-
meinderat eine Einlage in den Fonds Flurstrassen von Fr. 20'000.00 vom vorhande-
nen Ertragsüberschuss. 
 
Zuweisung Eigenkapital: 
Unter Berücksichtigung der aufgeführten Verwendungen des Ertragsüberschusses 
bleibt noch ein Restsaldo von Fr. 153'174.91, welcher dem Eigenkapital resp. den 
kumulierten Ergebnissen der Vorjahre zugewiesen werden soll.  
 
 
Auflösung Neubewertungsreserven: 
Mit der Einführung des «Harmonisierten Rechnungslegungsmodells 2» (HRM2) hatte 
gemäss § 63 der Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der 
Gemeinden (RwGde; RB131.21) unter anderem eine Neubewertung der Sachanlagen 
im Finanzvermögen zu erfolgen. Die Gemeinde Hüttlingen hat HRM2 auf den 1. Ja-
nuar 2018 eingeführt. So sind bis zur Rechnung 2024 kumuliert Fr. 615'377.00 in der 
Bilanz im Konto 2960.00 (Neubewertungsreserven) aufgelaufen.  
 
Seit dem Inkrafttreten der revidierten regierungsrätlichen Verordnung per 1. Mai 2023 
sieht § 63 Abs. 4 RwGde vor, dass ab dem sechsten Jahr nach Einführung von HRM2 
die Neubewertungsreserven neu innert fünf Jahren in eine Vorfinanzierung überführt 
werden können oder ansonsten wie bisher zugunsten des Bilanzüberschusses auf-
gelöst werden müssen. Der Zeitpunkt der Auflösung kann frei gewählt werden. Der 
Gemeinderat Hüttlingen begrüsst die Möglichkeit der Bildung einer Vorfinanzierung 
und beurteilt dies als sinnvolles finanzpolitisches Instrument.  
 
Finanzielle Auswirkung: 
Geht das für die Vorfinanzierung bestimmte Investitionsprojekt nach der Realisierung 
in die Nutzung und damit ins Verwaltungsvermögen über, beginnt die Auflösung der 
Vorfinanzierung zugunsten der linearen Abschreibungen. Dies wird in der Erfolgs-
rechnung als ausserordentlicher Ertrag ausgewiesen. Damit kann die Erfolgsrech-
nung bei den Abschreibungen merklich entlastet werden. Das wiederum unterstützt 
das Einhalten des Haushaltsgleichgewichts, das nach § 22RwGde gefordert ist. 
 
Finanzkompetenzen: 

 
 

Äufnung des Fonds Flurstrassen: 
Der Saldo des Fonds Flurstrassen beträgt per 31.12.2024 Fr. -14'718.66, obwohl die 
Flurbeiträge in den vergangen Jahren wesentlich erhöht wurden. Grundsätzlich müss-
ten sich die Aufwendungen über die Flurbeiträge finanzieren lassen. Ein grosser Bro-
cken (mehr als ein Drittel der Beiträge) sind die jährlichen Abschreibungen von         
Fr. 15'134.36 für die periodische Wiederinstandstellung der Flur- und Waldstrassen. 
Von den instandgestellten Flur- und Waldstrassen profitiert auch die Bevölkerung. 
Aus diesem Grund leistet die Gemeinde seit dem Jahr 2022 ebenfalls einen jährlichen 
pauschalen Beitrag an die Funktion Flurstrassen. In anderen Gemeinden wird ein 
prozentualer Beitrag der entstandenen Aufwendungen als Beitrag der Gemeinde ge-
leistet. Der Gemeinderat Hüttlingen findet eine solche Regelung sinnvoller, da 
dadurch je nach der Höhe der Aufwendungen der Beitrag der Gemeinde angepasst 
wird. Fallen also grössere Aufwendungen (z.B. Instandstellung, Abranden, Rück-
schnitt) in einem Jahr an, beteiligt sich die Gemeinde auch entsprechend. Der Ge-
meinderat überarbeitet das vorhandene Reglement.  
 
Zur Überbrückung bis zur Umsetzung eines neuen Reglements beantragt der Ge-
meinderat eine Einlage in den Fonds Flurstrassen von Fr. 20'000.00 vom vorhande-
nen Ertragsüberschuss. 
 
Zuweisung Eigenkapital: 
Unter Berücksichtigung der aufgeführten Verwendungen des Ertragsüberschusses 
bleibt noch ein Restsaldo von Fr. 153'174.91, welcher dem Eigenkapital resp. den 
kumulierten Ergebnissen der Vorjahre zugewiesen werden soll.  
 
 
Auflösung Neubewertungsreserven: 
Mit der Einführung des «Harmonisierten Rechnungslegungsmodells 2» (HRM2) hatte 
gemäss § 63 der Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der 
Gemeinden (RwGde; RB131.21) unter anderem eine Neubewertung der Sachanlagen 
im Finanzvermögen zu erfolgen. Die Gemeinde Hüttlingen hat HRM2 auf den 1. Ja-
nuar 2018 eingeführt. So sind bis zur Rechnung 2024 kumuliert Fr. 615'377.00 in der 
Bilanz im Konto 2960.00 (Neubewertungsreserven) aufgelaufen.  
 
Seit dem Inkrafttreten der revidierten regierungsrätlichen Verordnung per 1. Mai 2023 
sieht § 63 Abs. 4 RwGde vor, dass ab dem sechsten Jahr nach Einführung von HRM2 
die Neubewertungsreserven neu innert fünf Jahren in eine Vorfinanzierung überführt 
werden können oder ansonsten wie bisher zugunsten des Bilanzüberschusses auf-
gelöst werden müssen. Der Zeitpunkt der Auflösung kann frei gewählt werden. Der 
Gemeinderat Hüttlingen begrüsst die Möglichkeit der Bildung einer Vorfinanzierung 
und beurteilt dies als sinnvolles finanzpolitisches Instrument.  
 
Finanzielle Auswirkung: 
Geht das für die Vorfinanzierung bestimmte Investitionsprojekt nach der Realisierung 
in die Nutzung und damit ins Verwaltungsvermögen über, beginnt die Auflösung der 
Vorfinanzierung zugunsten der linearen Abschreibungen. Dies wird in der Erfolgs-
rechnung als ausserordentlicher Ertrag ausgewiesen. Damit kann die Erfolgsrech-
nung bei den Abschreibungen merklich entlastet werden. Das wiederum unterstützt 
das Einhalten des Haushaltsgleichgewichts, das nach § 22RwGde gefordert ist. 
 
Finanzkompetenzen: 
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Die Bildung einer Vorfinanzierung benötigt gemäss § 20 Abs. 1 RwGde einen Be-
schluss der formell zuständigen Instanz.  
 
Auswirkungen bei einer Ablehnung: 
Falls sich das Stimmvolk gegen die Verwendung der Neubewertungsreserven im Rah-
men der beantragten Vorfinanzierung ausspricht, werden die Neubewertungsreser-
ven gemäss § 63 Abs. 4 RwGde zugunsten des Bilanzüberschusses aufgelöst. Dafür 
ist kein Beschluss der Bevölkerung notwendig, die Umwidmung erfolgt automatisch, 
weil das Gesetz dies so vorsieht. In der Bilanz liegt der Saldo per 01.01.2024 des 
Kontos 299 Bilanzüberschuss bei Fr. 2'130'110.02. 
 
 
 
Anträge: 
Der Gemeinderat stellt folgende Anträge: 
 

1. Umwidmung eines Teils der Neubewertungsreserven von Fr. 125'000.00 zur 
Vorfinanzierung der Sanierung der Langrütistrasse in Eschikofen 

2. Genehmigung der Jahresrechnung und Verwendung des Ertragsüberschusses 
von Fr. 287'174.91 wie folgt: 
a) Bildung einer Vorfinanzierung für die Sanierung der Langrüti in Eschikofen 

von Fr. 75'000.00 
b) Äufnung des NHG-Fonds mit Fr. 39'000.00 
c) Äufnung des Fonds Flurstrassen mit Fr. 20'000.00 
d) Zuweisung des restlichen Jahresgewinns von Fr. 153'174.91 an das Eigen-

kapital 
 
 
 
  

 
 

Traktandum 7.3 
Information über den Finanzplan 2026-2028 
 
Der Finanzplan ist als Beilage 3 einsehbar.  
 
  

Der Finanzplan ist als Beilage 3 einsehbar.
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Traktandum 8 
Kreditantrag 
 
Kreditantrag Beschaffung Atemschutzfahrzeug   
 
Der Feuerwehrzweckverband am Wellenberg benötigt ein neues Atemschutzfahr-
zeug. Die Kosten belaufen sich auf ca. Fr. 240'000.00. Gemäss § 51 Verordnung des 
Regierungsrates zum Gesetz über den Feuerschutz beteiligt sich die Gebäudeversi-
cherung an der Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen mit 30 % der berechtigten 
Kosten. Beschaffen mehrere Politische Gemeinden, die ihre Aufgaben im Rahmen 
eines Zweckverbandes oder einer vertraglichen Zusammenarbeit erfüllen, gemein-
sam Feuerwehrfahrzeuge, kann der ordentliche Subventionssatz pro beteiligter Ge-
meinde um 10 % bis maximal 50 % erhöht werden.  
 
Finanzkompetenzen: 
Gemäss Reglement über die Organisation des Feuerwehrzweckverbands Am Wellen-
berg hat die Delegiertenversammlung für die Krediterteilung für neue, einmalige Aus-
gaben, welche die Kompetenz der Feuerwehrkommission übersteigen, eine Kompe-
tenz bis zu einem Nettobetrag von Fr. 100'000.00. Da dieser Nettobetrag voraussicht-
lich überschritten wird, hat die Gemeindeversammlung darüber zu befinden. Die Ge-
meindeversammlung hat an der Versammlung vom 4. Januar 2025 dem neuen Kos-
tenverteilschlüssel zugestimmt. Die Gesamtkosten des Zweckverbandes für Anschaf-
fungen und Betrieb werden auf die Verbandsgemeinden nach der finanziellen Mög-
lichkeit der Einnahmen aufgeteilt. Die Gemeinde Hüttlingen belässt die Feuerwehrer-
satzabgabe auf dem gesetzlichen Maximum und entrichtet den vollständigen Betrag 
sowie den Global-Beitrag der Gebäudeversicherung abzüglich den planmässigen Ab-
schreibungen der Investitionsbeiträge und den tatsächlichen Forderungsverlusten an 
den Zweckverband. Die verbleibenden Kosten werden durch die Gemeinde Felben-
Wellhausen getragen.  
 
Damit muss die Gemeindeversammlung dem Kredit für die Beschaffung des Atem-
schutzfahrzeugs zwar zustimmen, jedoch wird die Beschaffung die Rechnung der Ge-
meinde Hüttlingen nicht zusätzlich belasten.  
 
Ablauf: 
An der Delegiertenversammlung wird über die Beschaffung des Atemschutzfahrzeugs 
befunden. Sofern die Delegiertenversammlung der Beschaffung zustimmt, wird das 
Geschäft den entsprechenden Gemeinden übergeben. Die Delegiertenversammlung 
findet am 22. Mai 2025 statt. Bis dahin sollten auch die definitiven Zahlen vorliegen 
und können dann auch an der Gemeindeversammlung publiziert werden. 
 
 
Stellungnahme Feuerwehrkommandant Andreas Eglauf: 
Im Rahmen der kontinuierlichen Modernisierung unserer Feuerwehrinfrastruktur stel-
len wir Ihnen heute einen wichtigen Antrag zur Beschaffung eines neuen Atemschutz-
fahrzeugs vor. 
 
Unsere Feuerwehr ist im Falle von Bränden, Unfällen und anderen Notfällen stets 
bereit, schnell und effektiv zu handeln. Ein entscheidender Bestandteil ihrer Arbeit 
ist der Atemschutz, der den Einsatzkräften ermöglicht, in gefährliche und verrauchte 
Gebiete vorzudringen, ohne ihre Gesundheit zu gefährden. 
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Das vorgeschlagene Atemschutzfahrzeug wird mit modernster Technik ausgestattet 
und entspricht den gestiegenen Anforderungen an Sicherheit und Schnelligkeit im 
Einsatz. Es wird nicht nur als Atemschutzfahrzeug dienen, sondern auch als logisti-
sche Unterstützung für die Feuerwehr. 
 
Mit Gesamtkosten von 240'000 Franken wird dieses neue Fahrzeug ein fast 26-Jäh-
riges, inzwischen veraltetes Fahrzeug ersetzen. Diese Investition ist von entschei-
dender Bedeutung, um die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr auch in Zukunft zu ge-
währleisten. Die Kosten können durch die Mittel in der Spezialfinanzierung gedeckt 
werden. Zusätzlich wird das Fahrzeug durch die Gebäudeversicherung Thurgau sub-
ventioniert. 
 
Wir sind überzeugt, dass diese Massnahme sowohl die Sicherheit unserer Feuer-
wehrleute als auch den Schutz der beiden Gemeinden stärkt. Wir bitten Sie daher, 
diesem Antrag zur Beschaffung des Atemschutzfahrzeugs zuzustimmen und so den 
Schutz und die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr langfristig zu sichern. 
 

  

 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, der Beschaffung des Atemschutzfahrzeugs zuzu-
stimmen und den nötigen Kredit freizugeben.  
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Traktandum 9 
Einbürgerungen 
 
Es handelt sich um zwei Anträge von Schweizern, die Bürgerin resp. Bürger von Hütt-
lingen werden möchten. 
 
1. Carmen Kreuzer 

Die Gesuchstellerin wohnt seit 2015 in unserer Gemeinde. Während ihr Mann und 
ihre Kinder bereits Bürger von Hüttlingen sind, ist sie Bürgerin von Schönholzers-
wilen TG.  

 
Carmen Kreuzer hat einen Antrag auf Einbürgerung eingereicht und begründet 
ihn mit ihrer Verbundenheit zu Hüttlingen. Ihr Lebensmittelpunkt ist hier im Dorf, 
auch durch ihre Arbeit auf dem Bauernhof in Eschikofen. Sie nimmt am Dorfleben 
teil und möchte gerne den gleichen Heimatort wie ihre Familie besitzen.  
 
Die Gesuchstellerin ist bereit, das bisherige Bürgerrecht von Schönholzerswilen 
TG aufzugeben.  

 
2. Pascal Moos 

Der Gesuchsteller wohnt wieder seit 2013 in unserer Gemeinde und war schon 
von Geburt bis 2011 in der Gemeinde Hüttlingen angemeldet. Er besitzt den Heim-
artort Neunforn TG.  

 
Pascal Moos begründet seinen Antrag auf Einbürgerung ebenfalls mit der Ver-
bundenheit zu Hüttlingen. Bereits seine Mutter und Grosseltern wohnten in Hütt-
lingen. Seine Frau und er haben das Elternhaus in Eschikofen gekauft und woh-
nen mit den Kindern Lorenz und Linus dort. 
 
Der Gesuchsteller ist bereit, das bisherige Bürgerrecht von Neunforn TG aufzu-
geben. 

 
Bei einer Annahme des Einbürgerungsantrages werden die minderjährigen Kinder 
Lorenz und Linus gleichzeitig mit dem Gesuchsteller eingebürgert.  

 
Beide Gesuchstellende sind bereit, auf das bestehende Bürgerrecht zu verzichten. 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, beide Gesuche zu bewilligen. Beide Gesuchsteller 
sind mit der offenen Abstimmung einverstanden. Es wird über jeden Antrag separat 
abgestimmt. 
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Traktandum 9 
Einbürgerungen 
 
Es handelt sich um zwei Anträge von Schweizern, die Bürgerin resp. Bürger von Hütt-
lingen werden möchten. 
 
1. Carmen Kreuzer 

Die Gesuchstellerin wohnt seit 2015 in unserer Gemeinde. Während ihr Mann und 
ihre Kinder bereits Bürger von Hüttlingen sind, ist sie Bürgerin von Schönholzers-
wilen TG.  

 
Carmen Kreuzer hat einen Antrag auf Einbürgerung eingereicht und begründet 
ihn mit ihrer Verbundenheit zu Hüttlingen. Ihr Lebensmittelpunkt ist hier im Dorf, 
auch durch ihre Arbeit auf dem Bauernhof in Eschikofen. Sie nimmt am Dorfleben 
teil und möchte gerne den gleichen Heimatort wie ihre Familie besitzen.  
 
Die Gesuchstellerin ist bereit, das bisherige Bürgerrecht von Schönholzerswilen 
TG aufzugeben.  

 
2. Pascal Moos 

Der Gesuchsteller wohnt wieder seit 2013 in unserer Gemeinde und war schon 
von Geburt bis 2011 in der Gemeinde Hüttlingen angemeldet. Er besitzt den Heim-
artort Neunforn TG.  

 
Pascal Moos begründet seinen Antrag auf Einbürgerung ebenfalls mit der Ver-
bundenheit zu Hüttlingen. Bereits seine Mutter und Grosseltern wohnten in Hütt-
lingen. Seine Frau und er haben das Elternhaus in Eschikofen gekauft und woh-
nen mit den Kindern Lorenz und Linus dort. 
 
Der Gesuchsteller ist bereit, das bisherige Bürgerrecht von Neunforn TG aufzu-
geben. 

 
Bei einer Annahme des Einbürgerungsantrages werden die minderjährigen Kinder 
Lorenz und Linus gleichzeitig mit dem Gesuchsteller eingebürgert.  

 
Beide Gesuchstellende sind bereit, auf das bestehende Bürgerrecht zu verzichten. 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, beide Gesuche zu bewilligen. Beide Gesuchsteller 
sind mit der offenen Abstimmung einverstanden. Es wird über jeden Antrag separat 
abgestimmt. 
 
  

 
 

Traktandum 11.1 
Gebührensystem Entsorgung 
 
Für die Wiederverwertung kompostierbarer Abfälle ist die Politische Gemeinde Hütt-
lingen der Kompostieranlage der Gebr. Gerber, Felben-Wellhausen, angeschlossen. 
Anhand eines Punktesystems werden kostendeckende, jährliche Gebühren erhoben. 
Bei der Einführung des Gebührensystems wurde festgelegt, dass das Punktesystems 
auf eine normale Anlieferungsmenge ausgelegt ist und eine übermässige Anlieferung 
verursachergerecht verrechnet werden soll.  
 
In jüngster Vergangenheit wurde festgestellt, dass es vermehrt zu grossen Anliefe-
rungen gekommen ist. Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat intensiv darüber 
Gedanken gemacht, wie eine übermässige Anlieferung definiert und was dann effek-
tiv verrechnet werden soll. 
 
An der Rechnungsgemeindeversammlung wird der Gemeinderat die Bevölkerung an-
hand von Beispielen über die Weiterverrechnung von übermässigen Anlieferungen 
ab 2025 informieren.  
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Beilage 1: 
Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
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Beilage 1: 
Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
 
  

 
 

Beilage 2: 
Kurzfassung Jahresrechnung 2024 
 
  

POLITISCHE GEMEINDE
HÜTTLINGEN

Jahresrechnung 2024
(Kurzfassung)

Inhaltsverzeichnis

Allgemeines
1 Kommentar zur Jahresrechnung
2 Genehmigungen und Anträge

Jahresrechnung 
3 Bilanz
4 Erfolgsrechnung

- Gliederung nach Arten, gestufter Erfolgsausweis mit Werk
- Gliederung nach Funktionen, gestufter Erfolgsausweis mit Werk
- Gliederung nach Arten, gestufter Erfolgsausweis ohne Werk
- Gliederung nach Arten, gestufter Erfolgsausweis nur Werke

5 Investitionsrechnung
- Gliederung nach Arten, Finanzierungsausweis mit Werk
- Gliederung nach Funktionen mit Werk

6 Geldflussrechnung

Anhang
7 Eigenkapitalnachweis
8 Beteilligungs- und Gewährleistungsspiegel
9 Finanzkennzahlen

Die detaillierte Jahresrechnung finden Sie auf unserer Homepage.
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in Fr. Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

- operativer Ertrag 4’334’464.31 3’931’800.00 4’046’364.86
- operativer Aufwand -4’060’207.41 -3’935’230.00 -3’518’592.97

Operativer Erfolg 274’256.90 -3’430.00 527’771.89

+/- Ausserordentlicher Erfolg 12’918.01 10’600.00 8’836.57

Gesamterfolg 287’174.91 7’170.00 536’608.46

Finanzentwicklung / Ausblick

Kommentar zur Jahresrechnung

Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit der Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen 
der Gemeinden vom 23. April 2013 erstellt. Diese beruht auf den Grundsätzen des harmonisierten Rechnungsmodells 
2 (HRM2) der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren.

Anstatt eines budgetierten Gewinns von Fr. 7'170.00 wurde ein Gewinn von Fr. 287'174.91 erzielt. Alleine der Ertrag 
"Entgelte" (Ersatzabgaben, Gebühren für Amtshandlungen, Benützungsgebühren und Dienstleistungen, Erlös aus 
Verkäufen und Rückerstattungen) fiel um rund  Fr. 261'900.00 höher aus als budgetiert. Auch höhere Einnahmen im 
Fiskaltertrag führten zu diesem positiven Ergebnis. Detailliertere Ausführungen dazu finden Sie bei den wesentlichen 
Abweichungen.

Im Rechnungsjahr 2024 konnten Schulden bei Finanzinstituten von total Fr. 650'000.00 getilgt werden. Aufgrund des 
Gewinnes aus dem Rechnungsjahr 2024 werden die kumulierten Ergebnisse aus dem Vorjahr (Eigenkapital) weiter 
steigen. Der Gemeinderat schlägt der Bevölkerung jedoch vor, einen Teil des Gewinnes für die Äufnung von zwei 
Fonds sowie die Bildung einer Vorfinanzierung für ein anstehendes Strassenprojekt zurückzuzustellen (gemäss Antrag 
in der Botschaft). 
Die Gemeinde Hüttlingen weist ein sehr gesundes Eigenkapital aus, hat aber zeitgleich sehr hohe Schulden. Der 
Gemeinderat ist weiterhin bestrebt, mit den Mitteln haushälterisch umzugehen und sich an den langfristigen 
Investitionsplan zu halten, damit weitere Darlehen abgetragen werden können.

Allgemeines

Ergebnis 2024
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in Fr. Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

- operativer Ertrag 4’334’464.31 3’931’800.00 4’046’364.86
- operativer Aufwand -4’060’207.41 -3’935’230.00 -3’518’592.97

Operativer Erfolg 274’256.90 -3’430.00 527’771.89

+/- Ausserordentlicher Erfolg 12’918.01 10’600.00 8’836.57

Gesamterfolg 287’174.91 7’170.00 536’608.46

Finanzentwicklung / Ausblick

Kommentar zur Jahresrechnung

Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit der Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen 
der Gemeinden vom 23. April 2013 erstellt. Diese beruht auf den Grundsätzen des harmonisierten Rechnungsmodells 
2 (HRM2) der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren.

Anstatt eines budgetierten Gewinns von Fr. 7'170.00 wurde ein Gewinn von Fr. 287'174.91 erzielt. Alleine der Ertrag 
"Entgelte" (Ersatzabgaben, Gebühren für Amtshandlungen, Benützungsgebühren und Dienstleistungen, Erlös aus 
Verkäufen und Rückerstattungen) fiel um rund  Fr. 261'900.00 höher aus als budgetiert. Auch höhere Einnahmen im 
Fiskaltertrag führten zu diesem positiven Ergebnis. Detailliertere Ausführungen dazu finden Sie bei den wesentlichen 
Abweichungen.

Im Rechnungsjahr 2024 konnten Schulden bei Finanzinstituten von total Fr. 650'000.00 getilgt werden. Aufgrund des 
Gewinnes aus dem Rechnungsjahr 2024 werden die kumulierten Ergebnisse aus dem Vorjahr (Eigenkapital) weiter 
steigen. Der Gemeinderat schlägt der Bevölkerung jedoch vor, einen Teil des Gewinnes für die Äufnung von zwei 
Fonds sowie die Bildung einer Vorfinanzierung für ein anstehendes Strassenprojekt zurückzuzustellen (gemäss Antrag 
in der Botschaft). 
Die Gemeinde Hüttlingen weist ein sehr gesundes Eigenkapital aus, hat aber zeitgleich sehr hohe Schulden. Der 
Gemeinderat ist weiterhin bestrebt, mit den Mitteln haushälterisch umzugehen und sich an den langfristigen 
Investitionsplan zu halten, damit weitere Darlehen abgetragen werden können.

Allgemeines

Ergebnis 2024

Wesentliche Abweichungen zum Budget 2024

Allgemeine Verwaltung
0110 Legislative:

0120 Exekutive:

0220 Allgemeine Dienste:

0222 Bauverwaltung:

0290 Verwaltungsliegenschaften, nicht anderweitig genannt (n.a.g.):

1500 Feuerwehr (allgemein):

Kultur, Sport und Freizeit
3290 Kultur:

Gesundheit
4120 Kranken-, Alters- und Pflegeheime:

4210 Ambulante Krankenpflege:

Die Rechnung für die Restfinanzierung der Kosten für stationäre Pflegeleistungen fiel mit Fr. 105'390.00 einiges höher 
aus als budgetiert (Fr. 94'100.00).

Der Nettoaufwand fiel leicht tiefer aus als budgetiert, da der übrige Betriebsaufwand nicht ausgeschöpft werden 
musste.

Das Pensum einer Mitarbeiterin auf der Gemeindeverwaltung wurde ab Juni 2024 um 10% erhöht. Aus diesem Grund 
sind die Lohnkosten höher als budgetiert. Auch die Honorare für externe Berater im Zusammenhang mit der 
Überarbeitung der Beitrags- und Gebührenordnung sind um rund Fr. 2'400.00 höher als budgetiert. Beim Ertrag wurde 
im Budget 2024 ein höherer Betrag für die interne Verrechnung berücksichtigt. Man ging beim Budgetieren davon aus, 
dass das Verwaltungspersonal mehr für andere Funktionen arbeiten muss. 

Für das Auszählen bei den kantonalen Wahlen (Regierungsratswahl, Grossratswahl) im Jahr 2024 wurden jeweils alle 
Urnenoffizianten aufgeboten. Zudem waren die Urnenoffizianten an fünf Wochenenden im Einsatz anstatt an vier 
Wochenenden. 

Der Aufwand für die interne Verrechnung von Löhnen ist um Fr. 4'500.00 tiefer als budgetiert (Begründung unter 
Allgemeine Dienste). Hingegen konnten wesentlich mehr Baubewilligungsgebühren eingenommen werden, da bei 
verschiedenen Projekten die Bewilligung erteilt werden konnte.

Die Lohnkosten für das Jahr 2024 liegen Fr. 6'500.00 über Budget, unter anderem wegen einer Lohnanpassung. Es 
wurde zudem ein Nothilfe-Refresher-Kurs für die Hallennutzer organisiert, welcher aber nicht budgetiert war. Die 
Kosten beliefen sich auf total Fr. 1'400.00. Auch der Strombedarf für die Mehrzweckhalle fiel um Fr. 2'100.00 höher 
aus als budgetiert. Der Unterhalt von Apparaten, Maschinen, Geräten etc. fiel um rund Fr. 6'100.00 höher aus als 
budgetiert. Für die Schiebewand im Anbau war ein Service fällig (Fr. 2'500.00) und die Bodentürpuffer sowie die Türe 
beim Mehrzweckhalle-Eingang mussten geprüft und eingestellt werden (Fr. 2'000.00). Es mussten weitere kleinere 
Reparaturen an den Gerätschaften gemacht werden (Defibrillator, Mischer Dusche, Beleuchtung 
Gemeindeverwaltung).

Das Organisationsreglement des Feuerwehrzweckverbandes sieht vor, dass die Gemeinde Hüttlingen die 
Ersatzabgabe beim gesetzlichen Maximum belässt. Dadurch stiegen die Einnahmen auf Fr. 95'841.60, respektive 
liegen Fr. 19'800.00 über dem Budget. Durch die höheren Einnahmen sind auch die Beiträge an den 
Feuerwehrzweckverband um einiges höher als budgetiert.

Der Nettoaufwand liegt Fr. 800.00 über dem Budget. Die Beiträge an die Spitex fielen mit Fr. 35'763.61 um einiges 
tiefer aus als budgetiert. Hingegen mussten Tages- und Nachtstrukturbeiträge an die öffentliche Pflege und die Kosten 
für Entlastungsdienste geleistet werden, welche aber nicht budgetiert waren.

Der Nettoaufwand liegt rund Fr. 3'000.00 unter dem Budget. Dies weil beim Jubiläumsfest Einnahmen für den Verkauf 
der Gutscheine verbucht wurden und ein Beitrag des Kulturpools eingenommen werden konnte.
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Soziale Sicherheit
5120 Prämienverbilligung und Krankenkassenausstände:
Die Prämienverbilligungsbeiträge an den Kanton sind um Fr. 4'000.00 höher als budgetiert. Trotzdem liegt der 
Nettoaufwand nur Fr. 700.00 über dem Budget, da andere Budgetposten nicht ausgeschöpft wurden.

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe:
Der Nettoaufwand liegt rund Fr. 3'400.00 tiefer als budgetiert, da höhere Rückvergütungen eingenommen werden 
konnten als budgetiert.

5730 Asylwesen:
Es wurde anstatt eines Nettoaufwands von Fr. 9'000.00 ein Nettoertrag von knapp Fr. 23'100.00 erzielt aufgrund von 
Rückerstattungen Dritter und erhaltener Staatsbeiträge. 

5732 Asylwesen Schutzstatus S:
Der Nettoertrag ist um Fr. 4'300.00 tiefer ausgefallen als budgetiert, da die eigenommenen Staatsbeiträge geringer 
ausgefallen sind als budgetiert.

5790 Fürsorge, n.a.g.:
Aufgrund des grossen Arbeitsanfalles sind die Kosten für die Sozialen Dienste Hüttlingen-Pfyn um Fr. 13'800.00 höher 
als budgetiert. 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
6150 Gemeindestrassen:
Der Nettoaufwand liegt Fr. 41'300.00 unter dem Budget. Der Unterhalt für Strassen fiel Fr. 20'400.00 tiefer aus. 
Diverse Budgetpositionen wie Salz für den Winterdienst (unter dem Budget: Fr. 1'000.00), Material für Hundetoiletten 
und Robidog (Fr. 1'500.00), Entsorgungskosten (Fr. 300.00), Stromankauf für Strassenbeleuchtung (Fr. 2'300.00), 
Dienstleistungen Dritter (Fr. 3'000.00), Nachführung Grundbuch- und Vermessungswerk (Fr. 1'500.00), Informatik-
Nutzungsaufwand (Fr. 1'100.00), Strassenbeleuchtungen (Fr. 2'400.00) und Reparaturen/Frostschäden (Fr. 
10'000.00) wurden nicht komplett beansprucht. 

6220 Regional- und Agglomerationsverkehr:
Die Rechnung fiel mit Fr. 66'071.00 ein wenig tiefer aus als budgetiert (Fr. 68'500.00).

Umweltschutz und Raumordnung
7101 Wasserwerk:
Die Pumpe für das Pumpwerk in Hüttlingen musste im Jahr 2024 ersetzt werden (Investitionsrechnung 2024). 
Dadurch musste aber mehr Wasser bei der Regionalwasserversorgung Süd bezogen werden. Dadurch entstand eine 
Budgetüberschreitung von Fr. 4'900.00. Da gleichzeitig aber weniger Strom für die Pumpe beansprucht wurde, wurde 
das Budget für die Energie der Pumpanlagen um Fr. 4'800.00 unterschritten. 
Die neu installierte Pumpe erlitt einen Defekt. Die Behebung des Defektes kostete Fr. 7'500.00, was die 
Überschreitung des Budgets auf dem Konto 7101.3143.01 erklärt. Die Kosten der Reparatur wurden zwischen der 
Gemeinde, der ITK Planungen GmbH und der Schubag AG aufgeteilt. Der Unterhalt am Leitungsnetz wurde mit Fr. 
5'000.00 budgetiert. Alleine die Revision der Hydranten kostete Fr. 9'100.00. Zudem musste die Gemeinde Hüttlingen 
sich an den Investitionsbeiträgen der Regionalwasserversorgung Süd beteiligen mit Fr. 11'200.00. 
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Dadurch entstand in dieser Funktion eine Budgetunterschreitung 
von Fr. 21'200.00.

7201 Abwasserbeseitigung:
Die Dienstleistungen Dritter fielen Fr. 2'100.00 tiefer aus als budgetiert. Für die externe Beratung wurde im Budget 
2024 ein Posten von Fr. 2'000.00 berücksichtigt. Es musste aber im Jahr 2024 keine Beratung beansprucht werden. 
Die Abschreibungen für die ausgeschiedenen Schutzzonen erfolgten im Jahr 2024 noch nicht, da die beiden Projekte 
nicht abgeschlossen werden konnten.
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Dadurch entstand in dieser Funktion eine Budgetunterschreitung 
von Fr. 2'900.00.
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7301 Abfallwirtschaft:

7410 Gewässerverbauungen:

7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzungen:

7900 Raumordnung (allgemein):

Volkswirtschaft
8121 Flurstrassen:

8209 Gemeinwirtschaftliche Forstleistungen:

8300 Jagd und Fischerei:

8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz:

8712 Elektrizitätswerk – Stromhandel:

Finanzen und Steuern
9100 Allgemeine Steuern:

An der Gemeindeversammlung wurde die Anpassung des Baureglements mit Bezug auf die Flachdächer 
beschlossen. Der Kanton verlangte zusätzliche Unterlagen, Begründungen, Abwägungen etc. Diese Kosten waren 
nicht im Budget 2024 berücksichtigt.

Da im Wald, obwohl ein Posten von Fr. 1'200.00 budgetiert war, kein Unterhalt anfiel und noch Stammholz verkauft 
werden konnte, schliesst die Funktion 8209 um Fr. 1'900.00 besser ab als budgetiert.

Die Kosten für Wildschadenverhütung fielen um Fr. 1'400.00 teurer aus als budgetiert.

Der Nettoertrag ist um Fr. 107'000.00 höher als budgetiert. Einerseits fiel die Wertberichtigung auf Forderungen um 
Fr. 3'500.00 tiefer aus als budgetiert, anderseits konnten wesentlich mehr Steuereinnahmen eingenommen werden als 
budgetiert (Fr. 104'200.00).

Der Unterhalt Strassen/ Verkehrswege fiel um Fr. 9'600.00 tiefer aus als budgetiert, da die Instandstellung einer 
Flurstrasse auf das Jahr 2025 verschoben wurde. 

Der budgetierte Gesamtaufwand liegt Fr. 23'700.00 unter dem Budget. Folgende Positionen wurden nicht 
ausgeschöpft: Drucksachen (um Fr. 10'000.00), Maschinen, Geräte und Fahrzeuge (um Fr. 17'300.00), Unterhalt 
Apparate, Maschinen, Geräte, etc. (um Fr. 13'400.00). Auch sind die Abschreibungen tiefer als budgetiert, da 
verschiedene Projekte nicht abgeschlossen werden konnten. 
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Dadurch entstand eine Budgetunterschreitung von Fr. 4'800.00.
Bei folgenden Positionen kam es zu grösseren Budgetüberschreitungen: Nachführung Grundbuch- und 
Vermessungswerk (um Fr. 6'500.00), Unterhalt Leitungsnetz (um Fr. 9'100.00) und Unterhalt Hausanschlüsse (Fr. 
29'200.00). Davon konnten aber viele Positionen weiterverrechnet werden, was eine Budgetüberschreitung beim 
Ertrag durch die Rückerstattung Dritter von Fr. 25'000.00 generierte.

Der neue Energieliefervertrag ab 1. Januar 2024 mit dem Elektrizitätswerk der Stadt Zürich sieht für den 
zurückgelieferten Strom in das vorgelagerte Netz keine Vergütung vor. Da vorallem, die über die Sommermonate im 
Dorf produzierte Strommenge nicht komplett selber verbraucht wird, erfolgt jeweils eine Rücklieferung in das 
vorgelagerte Netz. Aktuell prüft der Gemeinderat gemeinsam mit der IBG Engineering AG sofortige und zukünftige 
Massnahmen.

Der Nettoaufwand unterschreitet den budgetierten Nettoaufwand um Fr. 24'400.00. Da Projekte noch nicht 
abgeschlossen werden konnten, fallen um Fr. 9'700.00 tiefere Abschreibungen an als budgetiert. Weiter konnten im 
Zusammenhang mit dem Gewässerunterhalt Brennholz und Holzschnitzel verkauft werden im Betrag von total Fr. 
8'700.00, welcher nicht budgetiert war. Auch leistete der Kanton Beiträge an den Gewässerunterhalt von Fr. 7'900.00, 
welche nicht im Budget berücksichtigt waren.

Die Sanierung der Altlasten ist im Frühjahr 2025 geplant. Im Budget 2024 wurde darum keine Position berücksichtigt. 
Die Planung der Sanierung erfolgte aber im Jahr 2024. Aus diesem Grund sind trotzdem Kosten von Fr. 3'400.00 
angefallen. 

Der Gesamtaufwand fiel im Jahr 2024 um Fr. 10'100.00 höher aus als budgetiert. Nebst den höheren Kosten für die 
Grüngutabfuhr wegen grösserer Mengen (Preiserhöhung erst ab 2025) fielen auch höhere Kosten für das Abführen 
des Materials an. Diese beiden Positionen überschreiten zusammen das Budget schon um Fr. 9'400.00.

Soziale Sicherheit
5120 Prämienverbilligung und Krankenkassenausstände:
Die Prämienverbilligungsbeiträge an den Kanton sind um Fr. 4'000.00 höher als budgetiert. Trotzdem liegt der 
Nettoaufwand nur Fr. 700.00 über dem Budget, da andere Budgetposten nicht ausgeschöpft wurden.

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe:
Der Nettoaufwand liegt rund Fr. 3'400.00 tiefer als budgetiert, da höhere Rückvergütungen eingenommen werden 
konnten als budgetiert.

5730 Asylwesen:
Es wurde anstatt eines Nettoaufwands von Fr. 9'000.00 ein Nettoertrag von knapp Fr. 23'100.00 erzielt aufgrund von 
Rückerstattungen Dritter und erhaltener Staatsbeiträge. 

5732 Asylwesen Schutzstatus S:
Der Nettoertrag ist um Fr. 4'300.00 tiefer ausgefallen als budgetiert, da die eigenommenen Staatsbeiträge geringer 
ausgefallen sind als budgetiert.

5790 Fürsorge, n.a.g.:
Aufgrund des grossen Arbeitsanfalles sind die Kosten für die Sozialen Dienste Hüttlingen-Pfyn um Fr. 13'800.00 höher 
als budgetiert. 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
6150 Gemeindestrassen:
Der Nettoaufwand liegt Fr. 41'300.00 unter dem Budget. Der Unterhalt für Strassen fiel Fr. 20'400.00 tiefer aus. 
Diverse Budgetpositionen wie Salz für den Winterdienst (unter dem Budget: Fr. 1'000.00), Material für Hundetoiletten 
und Robidog (Fr. 1'500.00), Entsorgungskosten (Fr. 300.00), Stromankauf für Strassenbeleuchtung (Fr. 2'300.00), 
Dienstleistungen Dritter (Fr. 3'000.00), Nachführung Grundbuch- und Vermessungswerk (Fr. 1'500.00), Informatik-
Nutzungsaufwand (Fr. 1'100.00), Strassenbeleuchtungen (Fr. 2'400.00) und Reparaturen/Frostschäden (Fr. 
10'000.00) wurden nicht komplett beansprucht. 

6220 Regional- und Agglomerationsverkehr:
Die Rechnung fiel mit Fr. 66'071.00 ein wenig tiefer aus als budgetiert (Fr. 68'500.00).

Umweltschutz und Raumordnung
7101 Wasserwerk:
Die Pumpe für das Pumpwerk in Hüttlingen musste im Jahr 2024 ersetzt werden (Investitionsrechnung 2024). 
Dadurch musste aber mehr Wasser bei der Regionalwasserversorgung Süd bezogen werden. Dadurch entstand eine 
Budgetüberschreitung von Fr. 4'900.00. Da gleichzeitig aber weniger Strom für die Pumpe beansprucht wurde, wurde 
das Budget für die Energie der Pumpanlagen um Fr. 4'800.00 unterschritten. 
Die neu installierte Pumpe erlitt einen Defekt. Die Behebung des Defektes kostete Fr. 7'500.00, was die 
Überschreitung des Budgets auf dem Konto 7101.3143.01 erklärt. Die Kosten der Reparatur wurden zwischen der 
Gemeinde, der ITK Planungen GmbH und der Schubag AG aufgeteilt. Der Unterhalt am Leitungsnetz wurde mit Fr. 
5'000.00 budgetiert. Alleine die Revision der Hydranten kostete Fr. 9'100.00. Zudem musste die Gemeinde Hüttlingen 
sich an den Investitionsbeiträgen der Regionalwasserversorgung Süd beteiligen mit Fr. 11'200.00. 
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Dadurch entstand in dieser Funktion eine Budgetunterschreitung 
von Fr. 21'200.00.

7201 Abwasserbeseitigung:
Die Dienstleistungen Dritter fielen Fr. 2'100.00 tiefer aus als budgetiert. Für die externe Beratung wurde im Budget 
2024 ein Posten von Fr. 2'000.00 berücksichtigt. Es musste aber im Jahr 2024 keine Beratung beansprucht werden. 
Die Abschreibungen für die ausgeschiedenen Schutzzonen erfolgten im Jahr 2024 noch nicht, da die beiden Projekte 
nicht abgeschlossen werden konnten.
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Dadurch entstand in dieser Funktion eine Budgetunterschreitung 
von Fr. 2'900.00.
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9300 Finanz- und Lastenausgleich:

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung:

9610 Zinsen:

9630 Liegenschaften im Finanzvermögen:

Bei der Liegenschaftensteuer konnten Fr. 4'600.00 mehr eingenommen werden als budgetiert, und bei den 
Grundstückgewinnsteuern waren es Fr. 37'600.00 mehr als budgetiert.

Die Zinsen für langfristige Finanzverbindlichkeiten sanken im Jahr 2024. Zudem konnten auch Darlehen von Fr. 
650'000.00 amortisiert werden. Dadurch fielen die Zinsen um Fr. 7'300.00 tiefer aus als budgetiert. 
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Aus diesem Grund entstand in dieser Funktion eine 
Budgetunterschreitung im Ertrag von total Fr. 40'200.00.

Der Nettoertrag liegt um Fr. 17'200.00 über dem Budget. Bei der Position Unterhalt Hochbauten wurde im Budget 
2024 der neue Veloständer für Fr. 16'000.00 berücksichtigt. Dieser wird aufgrund des Überschreitens der 
Aktivierungsgrenze nun aber über die Investitionsrechnung abgerechnet unter der Funktion Regional- und 
Agglomerationsverkehr (6220). 
Der Verkauf der Baulandparzelle in Eschikofen generierte Kosten von Fr. 3'800.00, was nicht budgetiert war. 
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
weniger Zinsen den einzelnen Funktionen belastet. Dadurch entstand in dieser Funktion eine Budgetunterschreitung 
im Aufwand von Fr. 11'000.00.

Der Finanzausgleich im Jahr 2024 betrug Fr. 331'971.00. Im Budget waren Fr. 300'000.00 berücksichtigt.
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650'000.00 amortisiert werden. Dadurch fielen die Zinsen um Fr. 7'300.00 tiefer aus als budgetiert. 
Der Gemeinderat Hüttlingen hat den kalkulatorischen Zinssatz auf 2.16% angesetzt. Im Budget wurde wegen des 
starken Anstiegs der Zinsen ein kalkulatorischer Zinssatz von 3% berücksichtigt. Durch den tieferen Zinssatz wurden 
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2024 der neue Veloständer für Fr. 16'000.00 berücksichtigt. Dieser wird aufgrund des Überschreitens der 
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Der Verkauf der Baulandparzelle in Eschikofen generierte Kosten von Fr. 3'800.00, was nicht budgetiert war. 
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Der Finanzausgleich im Jahr 2024 betrug Fr. 331'971.00. Im Budget waren Fr. 300'000.00 berücksichtigt. Genehmigungen und Anträge

-

-

-

-

Anträge des Gemeinderates:

Auflösung Neubewertungsreserven:

Genehmigung und Verwendung Ertragsüberschuss:

-

-

-

- Zuweisung des restlichen Jahresgewinns von Fr. 153'174.91 an das Eigenkapital

Namens des Gemeinderates

Der Gemeindepräsident: Der Gemeindeschreiber und Rechnungsführer:

Peter Maag Ives Biner

Äufnung des Fonds Flurstrassen mit Fr. 20'000.00 (Erläuterung in der Botschaft)

Der Gemeinderat stellt den Antrag, einen Teil der Neubewertungsreserven von Fr. 125'000.00 aus der damaligen 
Umstellung auf HRM2 zur Äufnung der Vorfinanzierung Sanierung Langrüti Eschikofen zu verwenden. Die 
ausführliche Erklärung ist in der Botschaft abgedruckt.

Der Gemeinderat stellt den Antrag, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen, dies unter Berücksichtigung des 
Beschlusses zum Antrag "Auflösung Neubewertungsreserven". Er beantragt weiter, den Ertragsüberschuss wie folgt 
zu verwenden: 

Bildung Vorfinanzierung für Sanierung Langrüti Eschikofen von Fr. 75'000.00

Äufnung des NHG-Fonds mit Fr. 39'000.00 (Erläuterung in der Botschaft)

Die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Hüttlingen wurde dem Gemeinderat vorgelegt und von diesem zu 
Handen der Revisoren am 3. April 2025 verabschiedet.

alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung erfasst sind und sämtliche 
Vermögenswerte, Verpflichtungen, Guthaben und Schulden in der Bilanz berücksichtigt sind;

allen bilanzierungspflichtigen Risiken und Werteinbussen bei der Bewertung und Festsetzung der 
Wertberichtigungen und Rückstellungen genügend Rechnung getragen worden ist;

alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften und Beteiligungsverhältnisse im Anhang zur Jahresrechnung 
aufgeführt sind;

alle Angaben im Anhang zur Jahresrechnung vollständig und richtig aufgeführt sind, und alle zum Verständnis 
des Jahresergebnisses nötigen Informationen in den Kommentaren zur Rechnung enthalten sind.

Gemeinderat

Der Gemeinderat und der Leiter Finanzen bestätigen, dass
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Bilanz

in CHF
Aktiven Bestand 31.12. Bestand 01.01.
FINANZVERMÖGEN
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 700’400.70 386’251.97
101 Forderungen 1’105’530.43 1’000’459.34
102 Kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 173’529.25 122’378.38
106 Vorräte und Angefangene Arbeiten 0.00 0.00
Umlaufvermögen 1’979’460.38 1’509’089.69
107 Finanzanlagen 42’176.48 51’079.53
108 Sachanlagen FV 1’345’631.00 1’835’631.00
Anlagevermögen 1’387’807.48 1’886’710.53
TOTAL FINANZVERMÖGEN 3’367’267.86 3’395’800.22
VERWALTUNGSVERMÖGEN
140 Sachanlagen VV 8’130’981.71 8’245’494.47
142 Immaterielle Anlagen 415’924.36 353’272.66
146 Investitionsbeiträge 337’494.00 347’200.00
TOTAL VERWALTUNGSVERMÖGEN 8’884’400.07 8’945’967.13

TOTAL AKTIVEN 12’251’667.93 12’341’767.35

Passiven Bestand 31.12. Bestand 01.01.
FREMDKAPITAL
200 Laufende Verbindlichkeiten 1’388’115.22 929’971.19
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 210’795.27 330’824.80
205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00
Kurzfristiges Fremdkapital 1’598’910.49 1’260’795.99
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6’125’302.72 6’702’850.84
Langfristiges Fremdkapital 6’125’302.72 6’702’850.84
TOTAL FREMDKAPITAL 7’724’213.21 7’963’646.83
EIGENKAPITAL
290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) gegenüber 
Spezialfinanzierungen

507’970.75 650’327.39

291 Fonds 249’852.34 234’730.35
293 Vorfinanzierungen 736’969.70 747’575.76
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 615’377.00 615’377.00
Zweckgebundenes Eigenkapital 2’110’169.79 2’248’010.50
299 Bilanzüberschuss 2’130’110.02 2’130’110.02
Zweckfreies Eigenkapital 2’130’110.02 2’130’110.02
TOTAL EIGENKAPITAL 4’240’279.81 4’378’120.52
*Gewinn/Verlust 287’174.91
TOTAL PASSIVEN 12’251’667.93 12’341’767.35

*Gewinn von Fr. 287'174.91 wird gemäss Antrag verbucht (bei Gutheissung an Gemeindeversammlung) 
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Bilanz

in CHF
Aktiven Bestand 31.12. Bestand 01.01.
FINANZVERMÖGEN
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 700’400.70 386’251.97
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205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00
Kurzfristiges Fremdkapital 1’598’910.49 1’260’795.99
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6’125’302.72 6’702’850.84
Langfristiges Fremdkapital 6’125’302.72 6’702’850.84
TOTAL FREMDKAPITAL 7’724’213.21 7’963’646.83
EIGENKAPITAL
290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) gegenüber 
Spezialfinanzierungen

507’970.75 650’327.39

291 Fonds 249’852.34 234’730.35
293 Vorfinanzierungen 736’969.70 747’575.76
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 615’377.00 615’377.00
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*Gewinn von Fr. 287'174.91 wird gemäss Antrag verbucht (bei Gutheissung an Gemeindeversammlung) 

Erfolgsrechnung: Gliederung nach Arten,
gestufter Erfolgsausweis mit Werke

Rechnung Budget Rechnung
2024 2024 2023

in CHF
Betrieblicher Aufwand 3’949’483.22 3’823’780.00 3’417’880.84
30 Personalaufwand 522’326.30 497’340.00 514’818.97
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’657’792.61 1’552’860.00 1’184’792.76
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 530’807.44 560’750.00 502’497.53
35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 17’000.00 17’050.00 78’260.64
36 Transferaufwand 949’405.97 877’080.00 873’546.94
37 Durchlaufende Beträge 27’790.90 25’300.00 22’124.00
39 Interne Verrechnungen 244’360.00 293’400.00 241’840.00
Betrieblicher Ertrag 4’242’012.58 3’839’210.00 3’473’656.43
40 Fiskalertrag 1’052’050.65 946’700.00 935’133.30
41 Regalien und Konzessionen 12’869.00 12’850.00 12’869.00
42 Entgelte 1’875’482.86 1’613’600.00 1’343’915.19
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 144’234.65 153’110.00 40’645.57
46 Transferertrag 885’224.52 794’250.00 877’129.37
47 Durchlaufende Beiträge 27’790.90 25’300.00 22’124.00
49 Interne Verrechungen 244’360.00 293’400.00 241’840.00
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 292’529.36 15’430.00 55’775.59
34 Finanzaufwand 110’724.19 111’450.00 100’712.13
44 Finanzertrag 92’451.73 92’590.00 572’708.43
Ergebnis aus Finanzierung -18’272.46 -18’860.00 471’996.30
Operatives Ergebnis 274’256.90 -3’430.00 527’771.89
38 Ausserordentlicher Aufwand 10.12 0.00 1’774.50
48 Ausserordentlicher Ertrag 12’928.13 10’600.00 10’611.07
Ausserordentliches Ergebnis 12’918.01 10’600.00 8’836.57
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 287’174.91 7’170.00 536’608.46

Erfolgsrechnung: Gliederung nach Funktionen,
gestufter Erfolgsausweis mit Werke

Rechnung Budget Rechnung
2024 2024 2023

in CHF
0 Allgemeine Verwaltung -479’172.09 -522’490.00 -563’650.71
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung -60’369.82 -60’400.00 -78’184.64
3 Kultur, Sport und Freizeit -51’619.85 -53’030.00 -40’184.85
4 Gesundheit -139’377.81 -127’050.00 -126’770.37
5 Soziale Sicherheit -167’526.25 -183’850.00 -128’010.50
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung -222’820.42 -266’900.00 -285’128.69
7 Umweltschutz und Raumordnung -89’872.55 -110’000.00 -88’625.39
8 Volkswirtschaft 6’256.60 4’550.00 6’858.95
9 Finanzen und Steuern 1’491’677.10 1’326’340.00 1’840’304.66
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 287’174.91 7’170.00 536’608.46
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Erfolgsrechnung: Gliederung nach Arten,
gestufter Erfolgsausweis ohne Werke

Rechnung Budget Rechnung
2024 2024 2023

in CHF
Betrieblicher Aufwand 2’329’453.93 2’252’220.00 2’253’440.53
30 Personalaufwand 505’500.45 477’590.00 497’204.22
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 475’843.00 484’700.00 487’255.37
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 309’828.13 319’650.00 301’934.85
35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 17’000.00 17’000.00 20’113.09
36 Transferaufwand 866’691.45 781’580.00 790’799.00
37 Durchlaufende Beträge 27’790.90 25’300.00 22’124.00
39 Interne Verrechnungen 126’800.00 146’400.00 134’010.00
Betrieblicher Ertrag 2’624’295.24 2’267’650.00 2’307’446.63
40 Fiskalertrag 1’052’050.65 946’700.00 935’133.30
41 Regalien und Konzessionen 12’869.00 12’850.00 12’869.00
42 Entgelte 408’114.28 192’400.00 224’103.80
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 1’878.01 10’250.00 630.40
46 Transferertrag 877’232.40 786’750.00 870’746.13
47 Durchlaufende Beiträge 27’790.90 25’300.00 22’124.00
49 Interne Verrechungen 244’360.00 293’400.00 241’840.00
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 294’841.31 15’430.00 54’006.10
34 Finanzaufwand 110’724.19 111’450.00 100’712.13
44 Finanzertrag 92’451.73 92’590.00 572’708.43
Ergebnis aus Finanzierung -18’272.46 -18’860.00 471’996.30
Operatives Ergebnis 276’568.85 -3’430.00 526’002.40
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 10’606.06 10’600.00 10’606.06
Ausserordentliches Ergebnis 10’606.06 10’600.00 10’606.06
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 287’174.91 7’170.00 536’608.46

Erfolgsrechnung: Gliederung nach Arten,
gestufter Erfolgsausweis Werke

Rechnung Budget Rechnung
2024 2024 2023

in CHF
Betrieblicher Aufwand 1’620’029.29 1’571’560.00 1’164’440.31
30 Personalaufwand 16’825.85 19’750.00 17’614.75
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’181’949.61 1’068’160.00 697’537.39
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 220’979.31 241’100.00 200’562.68
35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 0.00 50.00 58’147.55
36 Transferaufwand 82’714.52 95’500.00 82’747.94
37 Durchlaufende Beträge 0.00 0.00 0.00
39 Interne Verrechnungen 117’560.00 147’000.00 107’830.00
Betrieblicher Ertrag 1’617’717.34 1’571’560.00 1’166’209.80
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 1’467’368.58 1’421’200.00 1’119’811.39
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 142’356.64 142’860.00 40’015.17
46 Transferertrag 7’992.12 7’500.00 6’383.24
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
49 Interne Verrechnungen 0.00 0.00 0.00
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -2’311.95 0.00 1’769.49
34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00
44 Finanzertrag 0.00 0.00 0.00
Ergebnis aus Finanzierung 0.00 0.00 0.00
Operatives Ergebnis -2’311.95 0.00 1’769.49
38 Ausserordentlicher Aufwand 10.12 0.00 1’774.50
48 Ausserordentlicher Ertrag 2’322.07 0.00 5.01
Ausserordentliches Ergebnis 2’311.95 0.00 -1’769.49
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 0.00 0.00 0.00
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Investitionsrechnung: Gliederung nach Arten, 
Finanzierungsausweis mit Werke

Rechnung Budget Rechnung
2024 2024 2023

in CHF
Investitionsausgaben 513’332.03 512’700.00 640’990.66
50 Sachanlagen 432’047.00 512’700.00 522’975.46
52 Immaterielle Anlagen 68’485.03 0.00 58’015.20
56 Eigene Investitionsbeiträge 12’800.00 0.00 60’000.00
58 Ausserordentliche Investitionen 0.00 0.00 0.00
Investitionseinnahmen 102’029.65 129’000.00 150’329.00
61 Rückerstattungen, Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 102’029.65 129’000.00 150’329.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00
Nettoinvestitionen 411’302.38 383’700.00 490’661.66

5 Investitionsrechnung: Gliederung nach Funktionen mit Werke
Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023
in CHF
0 Allgemeiner Verwaltung 0.00 0.00 0.00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 0.00 0.00 0.00
3 Kultur, Sport und Freizeit 0.00 0.00 0.00
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 134’367.00 0.00 177’407.15
7 Umweltschutz und Raumordnung 118’989.68 36’700.00 196’478.66
8 Volkswirschaft 157’945.70 347’000.00 116’775.85
9 Finanzen und Steuern 0.00 0.00 0.00
Nettoinvestitionen 411’302.38 383’700.00 490’661.66
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Geldflussrechnung

Politische Gemeinde Hüttlingen 2024
CHF

Bezeichnung
287’174.91
553’313.44

0.00
-7’992.12

0.00
-1’096.95

-105’071.09
-51’150.87
458’144.03

-120’029.53
-127’234.65

-10’606.06
875’451.11

-411’302.38
-411’302.38
490’000.00

10’000.00
500’000.00

88’697.62

0.00
-650’000.00
-650’000.00
314’148.73

386’251.97
700’400.70
314’148.73

Bestand Flüssige Mittel 31. Dezember
Veränderung

Rückzahlung (-) / Aufnahme (+) von langfristigen Finanzverbindlichkeiten

Geldfluss aus operativer Tätigkeit
Gefluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen
Gefluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen
Kauf (-) / Verkauf (+) / Investition (-) von Sachanlagen FV
Kauf (-) / Verkauf bzw. Rückzahlung (+) von Finanzanlagen
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Rückzahlung (-) / Aufnahme (+) von kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Total Geldfluss

Bestand Flüssige Mittel 01. Januar 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandsüberschuss)
Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen
Abtragung Bilanzfehlbetrag
Auflösung passivierte Investitionsbeiträge
Auflösung übrige langfristige Finanzverbindlichkeiten
Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigung FV
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen
Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen
Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten
Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen und Fonds im Eigenkapital
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Geldflussrechnung

Politische Gemeinde Hüttlingen 2024
CHF

Bezeichnung
287’174.91
553’313.44

0.00
-7’992.12

0.00
-1’096.95

-105’071.09
-51’150.87
458’144.03

-120’029.53
-127’234.65

-10’606.06
875’451.11

-411’302.38
-411’302.38
490’000.00

10’000.00
500’000.00

88’697.62

0.00
-650’000.00
-650’000.00
314’148.73

386’251.97
700’400.70
314’148.73

Bestand Flüssige Mittel 31. Dezember
Veränderung

Rückzahlung (-) / Aufnahme (+) von langfristigen Finanzverbindlichkeiten

Geldfluss aus operativer Tätigkeit
Gefluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen
Gefluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen
Kauf (-) / Verkauf (+) / Investition (-) von Sachanlagen FV
Kauf (-) / Verkauf bzw. Rückzahlung (+) von Finanzanlagen
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Rückzahlung (-) / Aufnahme (+) von kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Total Geldfluss

Bestand Flüssige Mittel 01. Januar 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandsüberschuss)
Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen
Abtragung Bilanzfehlbetrag
Auflösung passivierte Investitionsbeiträge
Auflösung übrige langfristige Finanzverbindlichkeiten
Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigung FV
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen
Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen
Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten
Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen und Fonds im Eigenkapital

Eigenkapitalnachweis

in CHF
Bilanz Bezeichnung 01.01. Einlage Zins Entnahme 31.12.
2900.10 Spezialfinanzierung Wasserwerk 316’599.01 0.00 0.00 47’385.23 269’213.78
2900.20 Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 55’102.82 0.00 0.00 355.34 54’747.48
2900.30 Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 12’443.12 0.00 0.00 12’432.39 10.73
2900.40 Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk Energie 35’867.78 0.00 0.00 66’236.64 -30’368.86
2900.41 Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk Netz 230’314.66 0.00 0.00 15’947.04 214’367.62
290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) 

 
650’327.39 0.00 0.00 142’356.64 507’970.75

2910.01 NHG-Fonds 8’369.60 3’000.00 0.00 1’000.60 10’369.00
2910.02 Fonds Asylwesen 10’000.00 10’000.00 0.00 0.00 20’000.00
2910.10 Erneuerungsfonds Schiesswesen 20’052.00 4’000.00 0.00 0.00 24’052.00
2910.11 Fonds Flurstrassen -13’841.25 0.00 0.00 877.41 -14’718.66
2910.70 Mehrwertabschöpfungsfonds 210’150.00 0.00 0.00 0.00 210’150.00
291 Fonds 234’730.35 17’000.00 0.00 1’878.01 249’852.34
2930.00 Vorfinanzierung Sanierung Mehrzweckhalle 307’575.76 0.00 0.00 10’606.06 296’969.70
2930.02 Vorfinanzierung Sanierung Heldstrasse, Ha. 200’000.00 0.00 0.00 0.00 200’000.00
2930.03 Vorfinanzierung Ausbau Bahnhofstrasse, Hü. 240’000.00 0.00 0.00 0.00 240’000.00
293 Vorfinanzierungen 747’575.76 0.00 0.00 10’606.06 736’969.70
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 615’377.00 0.00 0.00 0.00 615’377.00
2990.00 Jahresergebnis 0.00 287’174.91 0.00 287’174.91
2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 2’130’110.02 0.00 0.00 0.00 2’130’110.02
299 2’130’110.02 287’174.91 0.00 0.00 2’417’284.93
29 Total Eigenkapital 4’378’120.52 304’174.91 0.00 154’840.71 4’527’454.72
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Finanzkennzahlen

mW
 Nettoschulden I x 100

Direkte Steuern NP + JP

Richtwerte: < 100 % gut
100 - 150 % genügend
> 150 % schlecht

Aussage:

mW
Bilanzüberschuss x 100
Direkte Steuern NP + JP

Richtwerte: < 0 % kriitsch
> 0 - 15 % genügend
> 15 - 45 % mittel
> 45 - 90 % gut
> 90 % sehr gut

Aussage:

Rechnung 2024

493.21%

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, 
welcher Anteil der direkten Steuern der 
natürlichen und juristischen Personen, bzw. 
wie viele Jahrestranchen erforderlich wären, 
um die Nettoschulden abzutragen.

Die selbsttragenden Bereiche sind gemäss den Vorgaben des Thurgauer Handbuches HRM2 für die Berechnungen der 
Kennzahlen, Selbstfinanzierungsgrad, Zinsbelastungsanteil, Investitionsanteil, Kapitaldienstanteil, 
Selbstfinanzierungsanteil herauszufiltern. Diese Kennzahlen ohne Eigenwirtschaftsbetriebe bzw. 

Kennzahlen 1. Priorität

Nettoverschuldungsquotient

Bilanzüberschussquotient

Berechnung: =

ohne Werke nennen sich Kennzahlen ‹oW›.

Rechnung 2024

Berechnung: = 251.94%

Nach Gemeindegrösse abgestufte 
Mindestausstattung des Eigenkapitals 
(Bilanzüberschuss) zur Abdeckung von 
Aufwandüberschüssen, zum Schutz vor einem 
Bilanzfehlbetrag sowie zur Verstärkung der 
Risikofähigkeit.
In Anlehnung an die Kennzahl „Eigenkapital“  
wird der Bilanzüberschuss im Verhältnis zum 
Fiskalertrag definiert (dynamische 
Betrachtung). 
Eine gesunde Eigenkapitalbasis im Verhältnis 
zur Nettoschuld ist notwendig, um eine gute 
Eigenfinanzierung sicherzustellen und zu hohe 
Belastungen durch die Verschuldung (im Falle 
ansteigender Zinsen) zu vermeiden.
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Selbstfinanzierungsgrad
mW oW

Selbstfinanzierung x 100
Nettoinvestitionen

Richtwerte: > 100 % ideal
80 % - 100 % gut bis vertretbar
50 % - 80 % problematisch
< 50 % ungenügend

Aussage:

Zinsbelastungsanteil
mW oW

Nettozinsaufwand x 100
Laufender Ertrag

Richtwerte: 0 - 4 % gut
4 - 9 % genügend
> 9 % schlecht

Aussage:

292.78%

Rechnung 2024

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher 
Anteil des laufenden Ertrags durch den 
Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, 
desto grösser der Handlungsspielraum.

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in 
welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden 
können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 
100% führt zu einer Neuverschuldung. Liegt 
dieser Wert über 100%, können Schulden 
abgebaut werden.

Berechnung: = 2.05% 3.41%

Rechnung 2024

Berechnung: = 168.89%
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Beilage 3: 
Finanzplan Geldflussrechnung 2026-2028 
 
 

Selbstfinanzierungsgrad
mW oW

Selbstfinanzierung x 100
Nettoinvestitionen

Richtwerte: > 100 % ideal
80 % - 100 % gut bis vertretbar
50 % - 80 % problematisch
< 50 % ungenügend

Aussage:

Zinsbelastungsanteil
mW oW

Nettozinsaufwand x 100
Laufender Ertrag

Richtwerte: 0 - 4 % gut
4 - 9 % genügend
> 9 % schlecht

Aussage:

292.78%

Rechnung 2024

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher 
Anteil des laufenden Ertrags durch den 
Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, 
desto grösser der Handlungsspielraum.

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in 
welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden 
können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 
100% führt zu einer Neuverschuldung. Liegt 
dieser Wert über 100%, können Schulden 
abgebaut werden.

Berechnung: = 2.05% 3.41%

Rechnung 2024

Berechnung: = 168.89%

2024 2025 2026 2027 2028

0 Überschuss Allgemeine Verwaltung -479'172.09 -584'990 -583'800 -592'800 -556'300
1 Überschuss Öffentliche Sicherheit -60'369.82 -76'200 -67'200 -67'200 -67'200
3 Überschuss Kultur / Freizeit -51'619.85 -41'300 -43'200 -43'200 -43'200
4 Überschuss Gesundheit -139'377.81 -119'850 -139'900 -142'600 -145'400
5 Überschuss Soziale Wohlfahrt -167'526.25 -150'350 -208'850 -212'650 -216'650
6 Überschuss Verkehr -222'820.42 -308'800 -299'900 -312'000 -225'500
7 Überschuss Umwelt, Raumordnung -89'872.55 -162'870 -112'270 -122'270 -111'970
8 Überschuss Volkswirschaft 6'256.60 3'100 3'250 3'250 3'250
9 Überschuss Finanzen, Steuern 1'491'677.10 1'455'560 1'423'800 1'431'500 1'443'800

=
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ 0 Ertragsüberschuss / - = 
Aufwandüberschuss) 287'174.91 14'300 -28'070 -57'970 80'830

Geldfluss aus operativer Tätigkeit

+ Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 553'313.44 622'400 642'400 665'000 412'300

+/- Auflösung passivierte Investitionsbeiträge -7'992.12 -8'000 -10'100 -11'600 -13'100

+/- Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigung FV -1'096.95 0 0 0 0

+/- Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen -105'071.09 0 0 0 0

+/- Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen -38'440.42 0 0 0 0

+/- Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten 458'144.03 0 0 0 0

+/- Abnahme (-) / Zunahme (+) von Rückstellungen 0.00 0 0 0 0

+/- Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen -120'029.53 0 0 0 0

+/- Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen und Fonds im EK -139'945.10 0 0 0 0

+/- Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen -10'606.06 -20'200 -28'200 -36'200 -36'200

= Geldfluss aus operativer Tätigkeit 875'451.11 608'500 576'030 559'230 443'830

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

+/- Kauf (-) / Verkauf (+) / Investitionen von Verwaltungsvermögen -411'302.38 -978'350 -727'300 -747'700 -391'700

+/- Kauf (-) / Verkauf (+) / Investitionen von Finanzvermögen 490'000.00 0 0 0 0

+/- Kauf (-) / Verkauf (+) von Finanzanlagen 10'000.00 0 0 0 0

= Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit 88'697.62 -978'350 -727'300 -747'700 -391'700

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

+/- Abnahme (-) / Zunahme (+) von Kontokorrenten (passive) mit Dritten 0 0 0 0

+/- Rückzahlung (-) / Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten -650'000.00 350'000 150'000 150'000 0

= Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -650'000.00 350'000 150'000 150'000 0

= Totaler Geldfluss 314'148.73 -19'850 -1'270.00 -38'470.00 52'130.00

Bestand Flüssige Mittel 1.1. 386'251.97 700'401 680'550.70 679'280.70 640'810.70

Veränderung Flüssige Mittel 314'148.73 -19'850 -1'270 -38'470 52'130

Bestand Flüssige Mittel 31.12. 700'400.70 680'550.70 679'280.70 640'810.70 692'940.70

Kreditlimiten Hypotheken 0.00

Kreditlimiten übrige 0.00

Bezogene Kredite 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

zur Verfügung stehende Kreditlimiten (Rest) 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total zur Verfügung stehende flüssige Mittel 700'400.70 680'550.70 679'280.70 640'810.70 692'940.70

Steuerfussentwicklung 60% 59% 62% 64% 55%

Eigenkapitalentwicklung 2'417'284.93 2'431'584.93 2'403'514.93 2'345'544.93 2'426'374.93

Entwicklung langfristiges Fremdkapital 5'750'000.00 6'100'000.00 6'250'000.00 6'400'000.00 6'400'000.00

Mittlere Amortisationsdauer 11 11 12 12
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